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Abschluß der Novene vor Pfingsten



Alle teilnehmenden Geistlichen, bekleidet
mit Alba und roter Stola (ohne weitere
Gewänder und Amtszeichen – die Kasel
soll in der Nähe des Diakonentisches lie-
gen) – vor der Kommunionbank und der

Liturg in der Ostpforte:

elobt seist Du, HErr, unser
Gott, Du Herrscher des Alls
– durch die Ausgießung †

Deines lebenspendenden Heiligen
Geistes hast Du diese Zeit erfüllt
und vollendet; darum gedenken wir
Deiner Gnade und loben Dich:
A. Gepriesen bist Du, HErr und
Gott, unser Vater, der Du uns Le-
ben und Erhaltung und diese Zeit
gegeben hast.

Alle, auch der Liturg, knien nieder.

O Gott, unser HErr, bring nicht
das Verderben über Dein Volk

und Deinen Erbbesitz, die Du in
Deiner Macht freigekauft und mit
starker Hand herausgeführt hast.
A. HErr, erbarme Dich.

Denk an Deine Knechte, an Abra-
ham, Isaak und Jakob! Beachte
nicht den Starrsinn dieses Volkes,
sein Verschulden und seine Sünde
– sie sind Dein Volk, das Du mit
großer Kraft und hoch erhobenem
Arm erlöst hast. A. Christe, erbar-
me Dich.

Laß sie erkennen, daß Du, HErr,
unser Gott, wie ein verzehrendes
Feuer selbst vor uns herziehst.
A. HErr, erbarme Dich.

Du bist es, o Gott, der in seinem
heiligen Wort verheißen hat: A. Re-
gieren wird der HErr in Ewigkeit,
Dein Gott, Zion, von Geschlecht zu
Geschlecht.

Über die Gerechten,über die From-
men, über die Diener und die Älte-
sten Deines Volkes, über das Haus
Israel, über den Überrest, über die
Bekehrten, über die Büßenden und
über uns alle, komme Dein Erbar-
men herab, HErr, unser Gott – gib
guten Lohn allen, die auf Deinen
Namen in Wahrheit vertrauen, da-
mit wir nicht zuschanden werden,
denn auf Dich vertrauen wir.
A. Gelobt seist Du, HErr, Stütze
und Zuversicht der Frommen!

Den Sprößling Davids laß vor aller
Augen offenbar werden, gekleidet
in Deiner Macht und Majestät –
denn er ist Dein Sohn, Licht aus
Licht; sein Horn erhöhe durch Dei-
ne Hilfe, denn auf Deine Hilfe hof-
fen wir täglich. A. Gelobt seist Du,
HErr, der Du uns Hilfe kommen
läßt!

Alle stehen auf; während der Liturg mit
dem gesegneten Wasser in alle vier Rich-

tungen besprengt singen alle:

Ich sah, wie unter der Tempel-
schwelle Wasser | hervorströmte *
das Wasser floß unterhalb des
Tempels herab, südlich vom Al|tar.
Halleluja. * Dieses Wasser fließt in
das Meer, in das Meer mit den sal-
zi|gen Gewässern. * So wird das
salzige Wasser ge|sund. Halleluja.

Wohin der | Fluß gelangt, * da wer-
den alle Lebewesen | leben. Halle-
luja. * Wo dieses Wasser hin-
kommt, werden die Flu|ten gesund;
* wohin der Fluß kommt, dort
bleibt alles am | Leben. Halleluja.

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste; *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.
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1. Versammlungsgebet

Lasset uns beten!

Allmächtiger Gott, der Du Dei-
ner Kirche Apostel, Propheten,

Evangelisten, Hirten und Lehrer
gegeben hast, wir bitten Dich, rufe
tüchtige und treue Arbeiter in Dei-
nen Weinberg, auf daß wir alle
durch Deinen Heiligen Geist hin-
ankommen zur Einheit des Glau-
bens und der Erkenntnis Deines
Sohnes, zur Erbauung zu vollkom-
menen Menschen und Christus in
seiner vollendeten Gestalt darstel-
len. Erhöre uns um Seinetwillen,
der da lebt und herrscht mit Dir, in
der Einheit des Heiligen Geistes,
ein Gott, in Ewigkeit. A. Amen.

2. Lesung - alle setzen sich.

Lesung statt der Epistel aus dem
Buch des Propheten Jesaja im 6.
Kapitel.
Jes. 6, 1-8 - Ich sah den HErrn sitzen...

Zum Abschluß erheben sich alle:

Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben: A. Dank sei Dir, o Gott.

3. Epistellied

Erbarme Dich unser, HErr, er|bar-
me Dich! * Denn reich ge|sättigt
sind wir mit Hohn. * Übersatt ist |
unsre Seele * vom Spott der Leicht-
sinni|gen, vom Hohn der Stolzen!

HErr, wende unser Schicksal gleich
dem der trockenen Bä|che im Süd-
land! * Die mit Tränen säen, wer-
|den mit Jubel ernten. * Es schreitet
dahin und weint, wer den Saat|beu-
tel trägt; * jedoch mit Jubel kehrt
heim, wer | seine Garben trägt.

4. Evangelium

Wenn der Liturg das hl. Evangelium
nicht selber verkündigt, erteilt er dem

Diakon den Verkündigersegen.

Der HErr sei in deinem Herzen
und auf deinen Lippen, auf

daß du das heilige Evangelium ver-
kündest in der Kraft Gottes des Va-
ters † und des Sohnes und des Hei-
ligen Geistes. A. Amen.

Ein assistierender Priester oder der Liturg
selbst betet vor der Verkündigung des hl.

Evangeliums ostwärts:

Reinige, o HErr, mein Herz und
meine Lippen, auf daß ich das

heilige Evangelium verkündige in
Deiner Kraft, meines Gottes, des
Vaters † und des Sohnes und des
Heiligen Geistes. A. Amen.

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Es folgt das heilige Evangelium un-
seres HErrn Jesu Christi nach Mat-
thäus im 9. Kapitel.

Mt. 9, 35-38

Wort Gottes, unseres Erbarmers.
A. Ehre sei Dir, o HErr.

Darauf kann noch hinzugefügt werden:

Durch dieses heilige † Wort des
Evangeliums mögen ausgetilgt wer-
den alle unsere Sünden. A. Amen.

5. Homilie, dazu sitzen.

6. Gebet zur Anlegung der Kasel
am Diakonentisch – spricht der
Assistent:

Allmächtiger Gott, erfülle
- Deinen Knecht -

- kollegial: Deine Knechte -
mit himmlischer Gnade, das heilige
Opfer Deiner Kirche würdiglich Dir
darzubringen, auf daß Dein Name
verherrlicht werde; durch Jesum
Christum, unsern HErrn. A. Amen.
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7. Gebet zur Verbindung von Wein
und Wasser – am Diakonentisch

Wie das Wasser sich mit dem
Wein verbindet zum heili-

gen Zeichen, so lasse uns dieser
Kelch teilhaben an der Gottheit
Christi, der unsere Menschennatur
angenommen hat.

8.1. Erster Teil des Liedes zum großen
Einzug – stehen

77.D

Sende uns, o HErr, Dein Licht;
Deine Wahrheit send’, o Gott,
laß uns schauen Deinen Berg
und in Deiner Wohnung sein.

8.2. Abschlußbitten aller Novenen
– spricht zunächst der Liturg ostwärts mit
dem heiligen Gefäß der Darbringung des
eucharistischen Brotes in den Händen:

Wir schließen ab alle unsere
neuntägigen inständigen

Gebete vor Dir, Heiliger Gott, Va-
ter, Sohn und Heiliger Geist, und
bitten Dich: Gedenke gnädig aller
Dir geweihten Dienerinnen und
Diener Deiner Heiligen, welche mit
ihrem ganzen Wesen nach Leib,
Seele und Geist Dein sind und die-
sem göttlichen Altar angehören; wir
beten für die Bezeichneten im Apo-
stelamt, Namen, für die Hochge-
weihten im Episkopat und Engel-
amt, für Deine heiligen Engel und
Erzengel, sowohl für die berufenen
als auch geweihten Priester und
Presbyter Deines Heiligtums, für
die treuen verordneten Dienerin-
nen und Diener im Diakonat unse-
res HErrn Jesus Christus, und für
alle Gottesfürchtigen, welche ihre
Gelübde Dir gewidmet haben.

Vater, im Namen unseres HErrn
und Hohenpriesters legen wir sie
alle im Geiste über diese Brote auf,

derer mit Freude unser Heiland vor
Dir gedenkt in Deinem Reich.

Westwärts:

Auch euer und aller Heiligen die-
ses göttlichen Altares gedenke un-
ser Erlöser Jesus Christus in seinem
Reich, jetzt und allezeit, in Ewig-
keit. A. Amen.
Der Liturg tritt vor den Altar und wendet
sich den Versammelten zu. Der Assistent
tritt in die Ostpforte ein, erhebt den Kelch

und setzt ostwärts fort:

Laßt uns um die Vollendung Gott
anflehen! A. Wir bitten Dich, erhö-
re uns.

Für uns alle, die wir im Glauben,
Andacht und Ehrfurcht versammelt
sind, laßt uns zum HErrn flehen.
A. Wir bitten Dich, erhöre uns.
Daß Er uns bewahre vor aller Trüb-
sal, Zorn, Not und Gefahr, laßt uns
zum HErrn flehen. A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

Einen Engel des Friedens, treue
Diener, Dienerinnen und Amtsträ-
ger der Kirche, laßt uns vom HErrn
erflehen. A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Um die Vollendung der heiligen
Kirche Gottes, um die Befreiung
des Berges Zion und um das Heil
aller Seelen, laßt uns zum HErrn
flehen. A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.
In der Pfingstversammlung wird hinzu-

gefügt:

Um die Anleitung des Heiligen
Geistes Gottes, damit unsere Ver-
sammlung das vollkommene Zeug-
nis ablege und mit Wort und Werk
Dir, o Gott, unser heiliger Vater,
diene und Dich verherrliche, flehen
wir Dich an. A. Wir bitten Dich, er-
höre uns.
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Damit wir immer Ihm, unserem
Gott, als seine nützlichen Werk-
zeuge angehören und der Vollkom-
menheit und Freiheit den göttli-
chen zugedachten Beitrag leisten,
laßt uns zum HErrn flehen. A. Wir
bitten Dich, erhöre uns.

Daß Er uns höre und erhöre, laßt
uns zum HErrn flehen. A. Wir bit-
ten Dich, erhöre uns.

Für alle kranken und leidenden
Menschen, für alle verfolgten Chri-
sten, und für alle, die dem Tode
nahe sind, laßt uns zum HErrn fle-
hen. A. Wir bitten Dich, erhöre
uns.

Eingedenk aller Deiner Heiligen
empfehlen wir uns und unser gan-
zes Leben Dir, o liebreicher Vater,
durch unseren HErrn und Heiland
Jesus Christus. A. Amen.

8.3. Fortsetzung des Liedes zum gro-
ßen Einzug – stehen

Ich will zum Altare geh’n
hin zu Gott, der Freude ist.
Auf der Harfe möchte ich
Dich lobpreisen, singen Dir.

Und des Dankes Opfer auch
bringen will ich, rufen Dich,
und erfüllen heil’gen Eid
jetzt vor allem Deinem Volk.
Während der Räucherung:

Vater und dem Sohn sei Ehr’
und dem Heil’gen Geiste Lob
wie im Anfang so auch jetzt
und in Ewigkeit – Amen.

9. Gebet über den Gaben – am Altar

Err und Vater, was wir für
dieses heilige Mahl bereitet
haben, das nimm gnädig in

das Geheimnis Deines Sohnes auf.
Er ist schuldlos um der Schuldigen
willen in den Tod gegangen. Erlöse

uns von aller Bosheit und reinige
uns durch seine Reinheit. Darum
bitten wir durch Ihn, Jesum Chri-
stum,Deinen Sohn,unseren HErrn.
A. Amen.

10. Annahmegebet – gebeugt

HErr, wir kommen zu Dir mit
reumütigem Herzen und mit

demütigem Sinn. Nimm uns an und
gib, daß Dir unser Opfer wohlgefäl-
lig sei. A. Amen.

11. Gebet zur Altarräucherung

HErr, unser Gott, erfülle die
Herzen Deiner Gläubigen mit

Deiner Kraft und Gnade, damit sie
im Gebet Dich ehren und in laute-
rer Liebe einander dienen.
A. Amen.

12. Opfergruß

ittet, Geliebte, daß unser
Opfer wohlgefalle Gott, dem
allmächtigen Vater, durch

unseren HErrn Jesum Christum:
A. Der HErr sei mit deinem Geiste.
Der HErr nehme unser Opfer an
und schenke uns seinen Segen.
Amen.

13. Gebetsaufforderung

Laßt uns also beten, wie der HErr
uns aufgetragen hat:

14. HErrengebet – alle knien und be-
ten oder singen gemeinsam:

Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.
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25. Dialog - Liturg erhebt sich allein:

F!!!!tp!rVp!zprP!gp!P_!!P!rp!P!t!!!!!
Der HErr sei mit euch. A. Und mit

P!!!zP!!rPPPgP!!!!g!!P_!!!!!!!!zP!!!!uP!z!!!!tP!!!!zPP!!
deinem Geiste. L. Erhebet eure

!!!!!!gP!!fP!!P_pPPPPPP!!!!!!!!tPzP!!!!uPzP!!
Herzen. Alle stehen auf.Wir erheben

PtP!!!!!rpPgp!!!P_!p!zP!!!!tP!zPPP!P!
sie zum HErrn. L. Lasset uns

!!!!!!uP!!!!h!!!!!!-!!!!!zPPP!trp!!rPPt!!!!zp!!g!!!!!!!!!!_
danken dem HErrn, unserem Gott.

!!P!!!!tP!tp!!!zP!!tP!rp!!!!gPppP!!!!!!!_!_
A. Es ist würdig und recht.

16. Präfation
– Danksagung

Würdig bist Du, unser HErr
und Gott, Preis und Dank

und Macht zu empfangen. Denn
Du allein bist der lebendige und
wahre Gott. Du bist vor den Zeiten
und lebst in Ewigkeit. Du wohnst in
unzugänglichem Lichte. Alles hast
Du erschaffen, denn Du bist die
Liebe und der Ursprung des Le-
bens. Du erfüllst Deine Geschöpfe
mit Segen und erfreust sie alle mit
dem Glanz Deines Lichtes. Vor Dir
stehen die Scharen der Engel und
schauen Dein Angesicht. Sie die-
nen Dir Tag und Nacht, nie endet
ihr Lobgesang. Mit ihrem Lobge-
sang laß auch unsere Stimmen sich
vereinen und vor Deinem Throne
erschallen.

Gesunge
Fassung

vFU!!!!!!tP!\p!!!ppp!!!!!!P!!
W ürdig bist Du, unser

P!zPPtpP!hP!!-pupP!!
HErr und Gott, Preis

!!!zpP!!t!!!!!P!!rp!P!rPP!!P!t!!!!zPP!!!tBPP!!
und Dank und Macht zu empfan-

!!!g!!!!!!!!!!!!!_!!!!!!!!tp!!!!!!\P!!pP!!ppp!!!!!
gen. Denn Du allein bist der

P\pp!!!!!!!!!!!p!PzP!!!tP!!!h!!!!P-P!!!!!t!!!!!!!!!!!
lebendige und wahre Gott. Du

!!!!!\ppppppP!!zp!tp!!!
bist vor den Zeiten und lebst in

!!t!!!!!!zP!!!h!!!P_P!!tP!!!!\pp!!ppp!!!
Ewigkeit. Du wohnst in unzugäng-

!!!!!!zP!!ztPP!tBPPh!!!!!!-!!!!!zP!!zpzp!!!t!!!!zPP
lichem Lichte. Alles hast Du er-

PP!uP!hp!!}pP!!!ppppp
schaffen, denn Du bist die Liebe

!!tpPrP!!rpPtp!!!zP!PtBP!!gP!!!!!!_!P!t!!!!
und der Ursprung des Lebens. Du

P\pppppPP!!P!!zPP!!pP!
erfüllst Deine Geschöpfe

P!!!tP!!!!tBPh!!!!!!!-!P}pppp!pp
mit Segen und erfreust sie alle

P!zP!!!!zpP!trp!!!!rVP!!!zPPtBPPg!!P_P!!t!!!!
mit dem Glanz Deines Lichtes. Vor

!!!!!\ppppp!!!pp!!!pPP-
Dir stehen die Scharen der Engel

PuppuP!!z!p!tP!PtP!!!!z!!!hP!!!P!_!Pz!!!!!
und schauen Dein Angesicht. Sie

!!!!!!!zP!!tp!!zP!!!!uP!!!zpP!h!!!p!-!!Pzp!!!
dienen Dir Tag und Nacht, nie

P!!zPPrPtp!zPP!t!!!!gP!!P_P!!!!tP\pP!!!!
endet ihr Lobgesang. Mit ihrem

!!!!!\pppppppppP
Lobgesang laß auch unsere

P!!!!up!uP!!Pzp!!t!!!!tBP!!hP!!!!!-P!!!zP!!!!!!!!!!z!!!!!
Stimmen sich vereinen und vor

P!!!!zP!!trp!!!!!!!rP!t!!!!zPP!!!!tBP!gPpP!!!P!!_!_
Deinem Throne erschallen.

A. Heilig, heilig, heilig bist Du,
HErr Gott Sabaoth. Voll sind Him-
mel und Erde Deiner Herrlichkeit.
Hosanna in der Höhe. Gepriesen
sei, der da kommt im Namen des
HErrn. Hosanna in der Höhe.

Gaben abdecken.
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– Postsanktus

Wir preisen Dich, heiliger Vater,
denn groß bist Du, und alle Deine
Werke künden Deine Weisheit und
Liebe. Den Menschen hast Du
nach Deinem Bild geschaffen, und
ihm die Sorge für die ganze Welt
anvertraut. So sehr hast Du die
Welt geliebt, heiliger Vater, daß Du
Deinen eingeborenen Sohn als Ret-
ter gesandt hast. Er wurde Mensch,
und um Deinen Ratschluß zu erfül-
len, hat er sich dem Tod überliefert;
durch seine Auferstehung besiegte
Er den Tod und schuf das Leben
neu. Er hat von Dir, Vater, den Hei-
ligen Geist gesandt, der sein Werk
auf Erden weiterführt, durch alle
Sakramente und Ordnungen die
Heiligung vollendet und die Diener
Deines Willens führt und leitet, da-
mit durch alle Ämter Dein Reich of-
fenbar werde in Christo, unserem
HErrn. A. Amen.

17. Weihe der eucharistischen Gaben

alle, außer dem Liturgen knien

epriesen bist Du, HErr, un-
ser Gott: Du schenkst uns
das Brot, die Frucht der

Erde und der menschlichen Arbeit.
Wir bringen dieses Brot vor Dein
Angesicht.

Im Namen des Vaters und des Soh-
nes und des Heiligen Geistes seg-
nen wir † dieses Brot und flehen: –
Himmlischer Vater, sende herab
Deinen Heiligen Geist, und mache
es für uns zum Leib Deines Sohnes
Jesu Christi. Welcher in der Nacht,
da Er verraten ward, das Brot
nahm, sagte Dank, brach es und
sprach:

Nehmt, eßt, DAS IST MEIN LEIB,
DER FÜR EUCH HINGEGEBEN
WIRD. Solches tut zu meinem Ge-
dächtnis. A. Amen.

epriesen bist Du, HErr, un-
ser Gott: Du schenkst uns
den Wein, die Frucht des

Weinstocks und der menschlichen
Arbeit. Wir bringen diesen Kelch
vor Dein Angesicht.

Im Namen des Vaters und des Soh-
nes und des Heiligen Geistes seg-
nen † wir diesen Kelch und flehen:
– Himmlischer Vater, sende herab
Deinen Heiligen Geist, und mache
ihn für uns zum Blute Deines Soh-
nes Jesu Christi. Welcher nach dem
Mahle auch den Kelch nahm und
sprach:

Nehmt ihn und teilt ihn unter
euch. DIESER KELCH IST DAS
NEUE TESTAMENT IN MEINEM
BLUTE, welches für euch vergos-
sen wird. Solches tut, so oft ihr ihn
trinkt, zu meinem Gedächtnis.
A. Amen.

18. Opfergebet

Mit Lob und Dank gedenken
wir unseres HErrn Jesu Chri-

sti, o gütiger Vater, und feiern das
Gedächtnis unserer Erlösung. Wir
verkünden seinen Tod und sein
Hinabsteigen zu den Vätern, be-
kennen seine Auferstehung und
Himmelfahrt und erwarten sein
Kommen in Herrlichkeit. Wir brin-
gen und stellen Dir dar seinen Leib
und sein Blut, das Opfer, das Dir
wohlgefällt und der ganzen Welt
Heil bringt. Siehe an jenes Opfer,
welches vollgültig, genugsam und
vollkommen einmal für immer, für
die Sünde der ganzen Welt einst
am Kreuze dargebracht worden ist
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und gib, daß alle, die Anteil haben
an dem einen Brot und dem einen
Kelch, ein Leib werden im Heiligen
Geiste, eine lebendige Opfergabe
in Christo, zum Lob Deiner Herr-
lichkeit. A. Amen.

19. Räucherung und die Fürbitte

Den Weihrauch und ein reines Op-
fer * bringt Dir die Heil’ge Kirche
dar: * und wenn die Wolke zu Dir
aufsteigt * bedeckend Deinen
Gnadenthron, * R. so schau Dein
Volk an, * mit Erbarmen; * Gnädi-
ger, sprich ihm Deinen Frieden zu.

Heiliger Vater, laß uns die vol-
len Segnungen der Fürspra-

che und des Leidens Deines gelieb-
ten Sohnes, die Vergebung unserer
Sünden und das ewige Leben zuteil
werden. Solches begehren wir, o
HErr, für alle, die in der Gemein-
schaft Deiner heiligen Kirche ste-
hen. Für sie und für alle, für welche
Du gebeten sein willst, bringen wir
Dir dieses unser Opfer dar, und tra-
gen Dir unser Gebet vor.

Schau auf Dein zerstörtes Erbteil
und höre unsere Bitten, die wir in
dieser Zeit vor Dich gebracht ha-
ben; nimm sie an und antworte uns
im Frieden. Gieße Deinen Geist
reichlich aus über Deine gesamte
Kirche, und berufe fähige und treue
Mitarbeiter für das heilige Amt.
Wir bitten Dich, erwecke in jeder
Gemeinde Propheten und Evange-
listen, die mit den Ältesten und
Hirten Deiner Herde unter den En-
geln das Werk des Amtes verrich-
ten sollen, zur Vollendung Deiner
Heiligen. Sende Deine Apostel aus
mit dem vollen Segen des Evangeli-
ums des Friedens zu allen Kirchen,
und bekehre die Herzen der Kinder
zu den Vätern. Bestelle neben Dei-

nen Aposteln auch Propheten,
Evangelisten und Hirten, auf daß
der ganze Leib der Kirche erbaut
werde in der Einheit des Glaubens
und der Hoffnung Deines Evangeli-
ums. Bereite eilend Dein ganzes
Volk auf jenen Tag des Heils, da Du
Deinen Sohn wieder senden wirst,
um Dein Reich für Israel wieder-
herzustellen, und wir sein Ange-
sicht schauen werden. A. Wir bit-
ten Dich, erhöre uns.

20. Schlußgebet (Gabenerhebung)

Erhebe Dich, unser Gott, und
vollende die Zeit durch die

Wiederkunft Jesu Christi, damit die
Hoffnung und das Warten aller
Deiner Heiligen erfüllt werde. Un-
ter der Hülle irdischer Dinge erblik-
ken wir Dich nun, aber schleierlos
werden wir Dich sehen, gekleidet
in Unverweslichkeit und entrückt
in Herrlichkeit werden wir mit Dei-
ner ganzen Kirche, heilig und un-
befleckt, vor Deinem Gnadenthron
dargestellt werden und Dich schau-
en von Angesicht zu Angesicht. Der
Tod wird nicht mehr sein, keine
Trauer, keine Klage und keine
Mühsal, Du wirst in unserer Mitte
herrschen, denn Du wirst uns erhö-
ren zum Lob Deiner Herrlichkeit.
A. Amen.

21. Brotbrechung – alle knien

Diese Verbindung des Blutes
mit dem heiligen Leib unseres

HErrn Jesu Christi gereiche uns
zum ewigen Leben.

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Sünden der Welt. A. Erbarme
Dich unser. (wird wiederholt)
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Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Sünden der Welt. A. Gib uns
Deinen Frieden.
22. Kommunionsaufruf

Christus, unser Passahlamm, ist
für uns geopfert; so laßt uns

denn das Fest feiern, nicht im alten
Sauerteig, noch in dem Sauerteig
der Schlechtigkeit und Bosheit,
sondern im Süßteig der Lauterkeit
und Wahrheit. Lasset uns beten.

23. Rüstgebete – knien; Diakonisse:

ir, o barmherziger Vater,
widmen wir unser ganzes
Leben und Hoffen, und

wir flehen zu Dir: Würdige uns,
Deine himmlischen Mysterien die-
ses heiligen und geistigen Tisches
mit reinem Gewissen zu empfan-
gen zur Vergebung der Sünden und
zur Verzeihung der Missetaten, zur
Gemeinschaft des Heiligen Geistes
und zum Erbe des himmlischen
Reiches. Um dieser geheimnisvol-
len Einheit des Leibes und des Blu-
tes Deines Sohnes willen schaue
auf uns herab, o Gott; denn nicht
vor Brot und Wein verbeugen wir
uns, sondern vor Dir, unserem le-
bendigen Gott. A. Amen.

Der Liturg erhebt sich und setzt fort:

HErr Jesu Christe, unser Gott,
nahe Dich uns, nach Deiner

Verheißung, von Deiner heiligen
Wohnung, vom Thron Deiner Herr-
lichkeit. Heilige Du uns, der Du sit-
zest zur Rechten des Vaters, und
doch unsichtbar gegenwärtig bist in
unserer Mitte, und reiche uns dar
durch Deine mächtige Hand Dei-
nen hochheiligen Leib und Dein
teures Blut. A. Amen.

O Heiliger Geist, Tröster, Geist
der Wahrheit, der Du überall

gegenwärtig bist und alles erfüllst,
Du Schatz alles Guten und Geber
des Lebens, suche uns heim, wir
bitten Dich, mit der Fülle Deiner
Gnade. Der Du diese Gaben gehei-
ligt hast, heilige auch uns durch
und durch nach Leib, Seele und
Geist, damit wir Dein Tempel und
Deine Wohnstätte bleiben immer
und ewiglich. A. Amen.

24. Sakramentaler Friedensgruß

vFU!!!rp!tPr!!!!rP!!!tp!!z!!!!zPhPPP!!!p!!-
Das Heilige den Heiligen:

P!!!!!!zP!!!zP!zptPg!!!!!-!!!!!zP!!zP!!!!!zP!!PgP!!!!!!!!-
A. Einer ist heilig, einer der HErr,

!!!!!r!!!!!tpPuP!!j!!!!!!-!!!!!\p!!!!p!!!ppP
Jesus Christus, in welchem wir

!!!!!!\ppiP!!!!zP!!!!tP!!tP!!!!!!rPP!gPgP!P!!_!_
sind zur Ehre Gottes des Vaters.

P!!!!!!!!!rP!!!!!!!]!pppppP!!!!r!!!!tP!!!
Der Friede unseres HErrn Jesu

!!!!!!!!!!!!z!!!g!!!!!!!!tP!!!!!r!!!!!tPP!!!!tr!!!f!!!!!!!!!!!_!!!!!!!!fP!!!g!!!!!!_!_
Christi sei mit euch allen. A.Amen.

25. Kommunionsspendung – nach den
Dienern kommunizieren alle.

zur Ausspendung des Leibes:

Himmelsbrot im Leib Christi:
A. Amen.
oder Christi Leib für dich gege-

ben: A. Amen.

zur Ausspendung des Blutes:

Kelch des Heils im Blut Christi:
A. Amen.
oder Christi Blut für dich vergos-

sen: A. Amen.
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Bei kleinen Kindern:

Der Diener | Die Dienerin Gottes
empfängt den heiligen Leib und das
kostbare Blut Christi zum ewigen
Leben. A. Amen.
26. Kommunionslied

Du wirst Dich erheben, Dich Si-
|ons erbarmen; * denn es ist Zeit,
ihm gnädig zu sein, ja, | die Stunde
ist da. * Wahrlich, Deine Knechte
lieben | seine Steine; * sie haben
Mit|leid mit seinem Schutt.

Dann fürchten die Völker den Na-
|men des HErrn, * alle Könige der
Erde | Deine Herrlichkeit. * Denn
der HErr baut Sion | wieder auf, *
zeigt sich in | seiner Herrlichkeit.
27. Entlassung

!K!!!!!!!!!!!!ipPup!!!!t!!P!!zp!!!g!pe!!!!!!!!!!P!
Ge - lobt, ge - ehrt sei Je-

A.Ruhm, Lob und Eh - re, Macht

!!!!rP!!!!!!!!!!!!gP!!wP!!!!!eP!!!w!!!!!!!!!!!!!a!!!!!!!!!_!!!!qwXre!!saP!!!!!_!_
sus Christus, unser HErr!
und Kraft, in Ewig - keit. Amen.

28. Gebet nach der Kommunion

Allbarmherziger Vater, der Du
Deine Kirche so wunderbar ge-

baut hast, daß der ganze Leib Teil

hat an der Ehre und Stärke, wie am
Leiden und der Schwachheit eines
jeden Gliedes; wir bitten Dich, ver-
leihe, daß durch die Teilnahme an
diesen heiligen Mysterien Deine
ganze Kirche Wachstum des Le-
bens, erneute Gesundheit und
überfließende Kraft Deines Geistes
empfange, zur Ehre Deines heili-
gen Namens; durch Jesum Chri-
stum, unseren HErrn, der mit Dir
lebt und herrscht in der Einheit des
Heiligen Geistes, ein Gott, in Ewig-
keit. A. Amen.

29. Doxologie

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste; *

Der Liturg soll sich nach der Ehrung des
Altqrs in die Ostpforte begeben.

* wie es war im Anfang, so jetzt und
| allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

30. Deprekativer oder Bitt-Segen

Der Liturg in der Ostpforte:

ie Gnade unseres HErrn
Jesu Christi, und die Liebe
Gottes, und die Gemein-

schaft † des Heiligen Geistes sei
mit uns allen immerdar. A. Amen.
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b Hl. Eucharistie am Pfingsthochfest



1. Anrufung – alle knien

Die Pfingstlitanei

!Hpppppppp!!!!p!!!!-!!!!!P!e!!!!rp!!tp!!!zPP!!trP!eP!!!!fpp!!!
Vater, Gott, den keiner sah,

!!!!!P!!!!epP!r!!!!!!Tt!!!!PCpPePPfPP!!!!p-!!!!!!!zpppp!!!!mnppp!!!!!p!
Jesus, † sei uns immer nah,

!!!!!pppppppp!!!!!!!p!|!!!!!!!!!ep!!!rPP!zPup!!!B!bvP!ep!fPp!!!!!!!
Geist des Lebens, unser Trost.

!!!!!ppppppp!!!!!!!!!!!!!!!!!!p|!|!!!!!!!!!!!!!!!eP!!!!rPP!!!!!!zP!!!!!!uP!!!P!!!B!bv!!!!!e!!!!!!!!!!f!!!!!!!!!!!!
A. Hör’ uns, heil’ger, starker Gott.

!!!pppppppp!!!!!!!!p!!-!!!!!!!ep!!!!rptP!!!!z!!!!!trP!P!!!!eP!!!!!!!fPpP
Geist der Stärke und des Rats,

!!!!!P!!!!P!!!!eP!!!!!!!!!!rTtP!!!Cp!!!!!ePP!!!!fP!!!!!!P!!!!!-!!!!!!!zpppp!!!mn!ppp!!!!p!!
Geist vom Vater und vom Sohn

!!!!!pppppppp!!!p!!!!!|!!!!!!!ep!!!rPP!zPp!!!u!!!!!!!!!!!!!B!bv!!P!e!!!f!!!p!!!!!
Geist des Lichts der Prophetie.

!!!!!ppppppp!!!!!!!!!!!!!!!p!!!|!|!!!!!!!!!!!!!!!!eP!!!rPP!!!!!!!zP!!!!!uPP!!!!!B!bv!!!!!e!!!!!!!!!!f!!!!!!!!!!!!!
A. Hilf uns heil’ger, starker Gott.

!!!!!PrPPP!zp!!uPPuP!!!!ztp!!zp!!!!p!!!!!ppppppppP!p!!
Geist der Weisheit und der

!!!!!!!!j!!!p-P!!!zPrP!!!!ztPPepppp!!!!!!pppppp!!!!ztPrp!!p!
Kraft, * Jesu Zeugnis dieser

!!!!!P!!!!-ppP!eCPepPP!!!!!!!PPp!P!!!!!!!|!!!!!dP!!!!!uP!zpppB!bv!!!!ep!!fP!!!!!!p!!
Zeit, aller Gnadengaben Quell.

!!!ppP!P!!!!P!eCP!!!!!!eP!!!pPP!!!!!PP!P!|!|!!!!!PP!!!uP!!zp!pP!!p!!!!B!bv!!!!!eP!!!!!fP!!!!!!!!
A. Hilf uns heil’ger, starker Gott.

!!!!!!!rPP!!!!!zP!!!!!!u!!!!!PuP!!!!!!!zt!!!!!!zP!j!!!pP!!!P!-!!!!!ppppppp!!ppP!
Geist der wahren Gottesfurcht,

!!!P!zP!rP!!!!ztP!!!!epppppP!!!P-!!!!!ppppP!!!ztPP!rP!!!!!dPP!!!!p!
Weihe, die vom Himmel kam,

pP!!!!P!eCPP!epPP!!!!!PPP!!PP!!!!!!!!!p|!!!!!uP!zpp!!pB!bv!!P!!!!eP!!!!!fPP!!!!!!!!!!p
Siegel der Vollkommenheit.

!!!ppP!!!!!PP!eCP!!!!!!ep!!pPP!!!!!P!!P|!|!!!!!PP!!!uP!!zp!pP!!p!!!B!bv!!!!!eP!!!!!!fp!!
A. Hilf uns heil’ger, starker Gott.

!!!!!!uP!!!uPPztPzp!!!!uz!!!!tp!!!!fp!!!!!!p!-!!!!!ppppppppP!p!!
Liebesglut und Lebensbrunn,

!!!!!ppp!pppppp!!!!!!!-!!!!!P!!!zP!!!rP!!!ep!!!!rpzP!u!!!!hppP!!!!!
Schöpfergeist der Neuerung,

!!!!!!!eC!!PTtpP!rP!!eppPPPP!p!!!!!!!!|!!!!!ppppp!!B!bv!!!ep!!!fP!!p!!!!!
mach uns Deiner Gaben wert.

p!!!eC!!!Ttp!!!!!!!rP!!!!!eppP!!!PPp!!|!|!!!PPppppP!!!!!!!!!!!!!B!bv!!!!eP!!!!!!fP!!!!!!!!
A. Hilf uns heil’ger, starker Gott.

!!!!!!!!!uP!!u!!!!!ztP!P!!zP!!!!!!!uz!!!tP!!!!fppP!!!!!!!!-!!!!!ppppppppP!p!!
Bringe uns den Vater nah,

!!!!!ppppP!!!!pp!!!!!!-!!!!eCP!!p!!!!!!z!!!!rP!!!!!!e!!!!!rp!!!zP!P!u!!P!!!!!!!!!!hp!!Pp!
Jesu Willen mach uns klar, laß

Ttp!!!!rP!!P!!!!epPPPP!!!!!!!!!!!!!!!!!!!p!!!!!!!!!!|!!!!!pppp!!!!!!B!bv!!!P!!!!e!!!!!!!!!fP!!!!!!!!!!p
uns Dich, den Geist verstehn’.

!p!!!eC!!!Ttp!!!!!!!rP!!!!!eppP!!!pP!!!!!!|!|!!!PPppppP!!!!!!!!!!!!B!bv!!!!!eP!!!!!!fP!!!!!!!!
A. Hör’ uns heil’ger, starker Gott.

!H!!!!!!!rPP!!!zptrP!!!!tp!ztP!!rP!!!dP!!!!p!-!!!!!ppppppppPp!!!
Wahrheit gib dem Sakrament,

P!rPPrppppppP!!!p!!P-!!!!!ppPztp!!!!zP!!uz!!!tPPfpP!!p!
unser Flehn’ vertrete Du,

!!!!!pp!!rP!ep!zPPtpfpP!!!!p!!|!!!!!PPtPuppppPP!!!!!PP!!!!!!!p!!
heile jedes kranke Glied.

!!!!!PPp!!p!!!!!!!rP!!!!!e!!!!!!!!!!!!!!zP!!!tpf!!!!!!P!|!|!!!!!P!!!!!!tP!!!uppppPpPP!p!!
A. Hör’ uns heil’ger, starker Gott.
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!!!!!P!!!!rP!!zPPtrP!!!tP!ztP!P!!!!r!!!!dPPp!!!P!-!!!!!ppppppppPp!!!
Mutter Kirche führ’ hinan

P!rP!!!!!!!!Prp!!!!ppppPP!!!p!-!!!!!ppP!ztp!!zP!!!!!!uz!!!!!!!tPP!!f!!P!p!!
durch das Amt der Herrlichkeit,

!!!!!pP!!!!!!!rp!!!epzPtP!fp!!!!!P!!!!p!|!!!!PtP!!!!!u!ppppPPPPP!!!!!!!p!!
öffne uns das Paradies.

!!!!!PPp!!p!!!!!!!rP!!!!!e!!!!!!!!!!!!!zP!!!tpf!!!P!!!!!|!|!!!!!P!!!!!!tP!!!uppppPpPP!!p!
A. Hör’ uns heil’ger, starker Gott.

P!upP!!!!u!!!!ePPrPPzPP!tpfP!!!Pp!!-!!!!!ppppppppPp!!!
Komm herab, o Heil’ger Geist,

!!!!!!!!r!!!!Ttp!!rePP!rpppPP!!!!!!p!-!!!!!ppppp!!zP!up!hPP!!p!!
mit der Kraft der Gottesgnad,

!!!!!ppppppp!!!p!!!!!p|!!!!!!!!tP!!!!zP!!!uPPrp!!!zPPtP!!!fppP!!!
das Erdantlitz mache neu.

!!!!!PPPPPPPPPPPPPPPPPP!!!!!p!!!!|!|!!!!!!PP!tP!!!zP!!!!!!!!!!!!!uPPrP!!!!!!!!!!z!!!PtP!!!!!fP!!!!!!!
A. Hör’ uns heil’ger, starker Gott.

P!!!!!!u!P!!!!u!!!eP!!!rPP!!!zPP!!!!!!tPP!fPp!!!!!!!!!!-!!!!!ppppppppPp!!!
Wir verehren Dich mit Herz,

!!!!!!!!r!TtPP!!re!!!!!rPPpppPP!!p!!!!!-!!!!!pppp!!!!zP!uP!!hPP!!!p!!p!!!
beten Gottes Hoheit an,

!!!!!ppppppp!!!pp!!!!!|!!!!!!!!tPzP!!!!uP!!!!rp!!!!!!z!!!!tP!!!P!!!!fP!!!!!!!PP!!!!!!!
wie im Anfang, so auch jetzt;

!!!!!PPPPPPPPPPP!-!PP!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!p!!|!||!!!!!PtP!!PzP!!uP!!rP!!!z!!!P!!!gP!!!fp!!!!P!!!!!!!P!!!
A. und in Ewigkeit. Amen.

2. Sündenbekenntnis

asset uns beten. Alle:

Heiliger,wunderbarerGot-
tes Geist, Du, Flamme der

Himmel und Kraft des Höchsten,
banne machtvoll das Dunkel unse-
rer Übertretungen und lösche aus

alle Schuld. Die Betrübnis unserer
Herzen über die begangenen Sün-
den und Fehltritte werde uns zum
glühenden Opfer, mit welchem wir
Dich ehren. So laß auch jenes Feu-
er der Liebe, das Christus auf der
Erde anzuzünden gekommen ist,
von neuem brennen, daß es wider-
glühe in allen Herzen - mit neuem
Licht und neuer Lebenswärme - da-
mit wir alle, die Seinen Namen tra-
gen, ein Volk werden, würdig aller
göttlichen Verheißungen.

Vollende und heilige uns, mach
uns zu einer vollkommenen Gabe
für unseren himmlischen Vater und
kraft Deines Wesens befähige uns
für das Reich der Ewigkeit. Amen.

3. Absolution

Der allmächtige Gott, der sei-
nen Sohn Jesum Christum da-

hingegeben hat zum Opfer und zur
Versöhnung für die Sünden der
ganzen Welt, schenke euch um
seinetwillen völlige Erlassung †
und Vergebung; Er spreche euch
los von allen euren Sünden und
gebe euch seinen Heiligen Geist.
A. Amen.

4. Friedensgruß – des höheren Amtes:

Friede sei mit euch. A. Amen.
oder Gnade sei mit euch und Frie-

de in Fülle. A. Amen.

5. Versikel

O HErr, erzeige uns Deine Barm-
herzigkeit. A. Und schenke uns
Dein Heil.

HErr, erhöre unser Gebet.
A. Und laß unser Rufen vor Dich
kommen.

Unsere Hilfe steht im Namen des
HErrn. A. Der Himmel und Erde
gemacht hat.
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6. Gebet des kleinen Einzugs

Lasset uns beten.

HErr Jesu, unser himmlischer
Hohenpriester, bewirke Du in

der Kraft Deiner Gabe, des Allheili-
gen Geistes, daß unser Dienst voll-
kommen sei, sowohl des himmli-
schen Altars würdig, als auch der
Kirche und Deinem ganzen Volk
nützlich, zum Segen für uns alle
und zum Ruhm Deines herrlichen
Namens, der gepriesen sei in Ewig-
keit. A. Amen.

7. Kyrie -Rufe

HErr, erbarme Dich (unser).
A. HErr, erbarme Dich (unser).

Christe, erbarme Dich unser.
A. Christe, erbarme Dich unser.

HErr, erbarme Dich unser.
A. HErr, erbarme Dich unser.

oder

!H!!!!TrVPre!!!!!fC!!!!!-p!!!!pppp!p!!!!Ppp!!!!fPPB!bv!!!!!e!!!!r!!!!fPp!!PpP!!!!!
Ky-ri - e, e - le-ison.

A. wiederholen.

PPP!!re!!!!!!!!jN!!!zN!nvcf!!!P-!!!!!!Cppp!P!!!!P!!!!PppppP!!!!!!!!mnbv!!!!e!!!!r!!!!fpP!!!!!!
Chri - ste, e - le-ison.

Pppp!!!!!!!!!-pPpPPPPp!!!!!!!!|PP!rB!r!!!!!!!eC!jN!nbfpP!!!PB!bv!!!!e!!!!!r!!!!f!!P!!!!!p!!!
Ky - rie, e - le -ison.

8. "Gloria" – Lied des kleinen Einzugs

hre sei Gott | in der Höhe *
und Friede auf Erden den |
Menschen Seiner Gnade. *

Wir loben Dich, wir | preisen Dich,
* wir beten Dich an, wir rühmen
Dich und danken Dir, denn groß ist
| Deine Herrlichkeit.

HErr und Gott, Kö|nig des Him-
mels, * Gott und Vater, | Herrscher
über das All. * HErr, eingeborener
Sohn, | Jesus Christus. * HErr und

Gott, Lamm | Gottes, Sohn des Va-
ters,

Du nimmst hinweg die Sünden der
Welt: erbar|me Dich unser; * Du
nimmst hinweg die Sünden der
Welt: | nimm an unser Flehen; * Du
sitzest zur Rech|ten des Vaters: * o |
erbarme Dich unser.

Denn Du allein bist der Heilige,
Du al|lein der HErr, * Du allein der |
Höchste: Jesus Christus, * mit dem
Hei|ligen Geist, * zur Eh|re Gottes
des Vaters.

O Heiliger Geist, Du | wohnst in
uns; * Du bist | heilig, Du bist gut. *
Komm und erfülle die Herzen Dei-
ner | Gläubigen * und entzünde in
ihnen das Feuer Deiner | Liebe. –
Halleluja.
9. Liturgischer Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien.

10. Versammlungsgebet

O allmächtiger Gott, der Du den
Heiligen Geist auf Deine Aus-

erwählten herabgesandt, der Du
sie mit seinen mannigfachen Ga-
ben ausgestattet, und sie zu Einer
Gemeinschaft in dem mystischen
Leibe Deines Sohnes verbunden
hast; verleihe uns Gnade, alle diese
Deine Gaben allezeit zu Deiner
Ehre zu gebrauchen, reich zu sein
an Glaube, Hoffnung und Liebe,
wartend auf die Zukunft Deines
Sohnes vom Himmel; damit wann
Er erscheint, wir samt allen Deinen
Heiligen von Ihm in Frieden erfun-
den, und durch Ihn in Deine glor-
reiche Gegenwart dargestellt wer-
den - mit überschwenglicher Freu-
de; durch denselben Jesum Chri-
stum, Deinen Sohn, unsern HErrn,
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der da lebt und herrscht mit Dir in
der Einheit des Heiligen Geistes,
ein Gott, in Ewigkeit. A. Amen.

11. Epistel – Eph. 4, 4 - 16

Lesung der Epistel St. Paulus an
die Epheser im 4. Kapitel.

Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben. A. Dank sei Dir, o HErr.

12. Epistellied mit der Sequenz

Ich frohlo|cke im HErrn * und
meine Seele ju|belt in meinem

Gott; * denn Er hat mich mit den
Gewändern des Heils bekleidet, ge-
hüllt in den Mantel der Ge|rechtig-
keit, * gleich dem Bräutigam, der
sich schmückt; wie eine Braut, die
sich | mit Geschmeide ziert.

Alle Ämter am Thronaltar 8A.

JPPrp!!p!tPP!r!pep!!!!!rPP!PP!!!!
1. Komm, Heil’ger Geist, der

JPuPiP!!PP!!!jPP!!!-P!uP!!rPtPuPPPp!!!
Leben schafft, * erfülle uns

JP!iP!!!!oP!!!up!!kP!!!!!!!!!!!-P!!!!!!!!ipPP!p!
mit Deiner Kraft; * Dein

J!!!P!!!!!!oP!!!uP!!!!!tP!!!!!!rP!!!zP!!!!!!!!!!upPp!!!!
Schöpferwort rief uns zum

J!!!!!kP!!!!!!-!!!!!!!!rp!!uP!!!!P!!tP!!!PPeP!tP!!!p
Sein: * nun hauch uns Gottes

JP!!!rP!!ePPfppppp!p!!!!P!_!_
Odem ein.

2. Der Tröster,der zur Freude lenkt,
* bist Gnadenpfand, das Vater
schenkt: * Du, Lebensbrunn, Licht,
Lieb’ und Glut, * den Deinen Sal-
bung, höchstes Gut.

3. O Schatz, der siebenfältig ziert, *
und Finger Gottes, der uns führt, *
Duöffnestunsdenstummen Mund,

* der Kirche machst die Wahrheit
kund.

4. Entflamme Sinne und Gemüt, *
daß Liebe unser Herz durchglüht,*
und unser schwaches Fleisch und
Blut * in Deiner Kraft stets Gutes
tut.

5. Die Macht des Bösen banne
weit, * schenk’ Deinen Frieden al-
lezeit; * erhalte uns auf rechter
Bahn, * daß Unheil uns nicht scha-
den kann.

6. Laß gläubig uns den Vater seh’n,
* den Sohn, und Dich den Geist
versteh’n, * damit der Glaube uns
durchdringt, * der nur gesunde
Früchte bringt.

7. Dem Vater auf dem ew’gen
Thron*sei wie dem auferstand’nen
Sohn * und Dir, dem Tröster,
Heil’gen Geist,*Lob, Preis in Ewig-
keit. – Amen.

J!!!!!!!!!!!!rV!!!!!r!!!!d!!!!!fPppppp!!!!!!P!!_!_
Hallelu-ja.

13. Evangelium

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Es folgt das heilige Evangelium un-
seres HErrn Jesu Christi nach
Johannes im 14. Kapitel.

Joh. 14, 15 - 31

Wort Gottes, unseres Erbarmers.
A. Ehre sei Dir, o HErr.

Darauf kann noch hinzugefügt werden:

Durch dieses heilige † Wort des
Evangeliums mögen ausgetilgt wer-
den alle unsere Sünden. A. Amen.

14. Homilie – alle sitzen.
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15. Glaubensbekenntnis – stehend.

ir glauben an den ei-
nen Gott, den Vater,
den Allmächtigen,

Schöpfer Himmels und der Erde,
alles Sichtbaren und Unsichtbaren.

Und an den einen HErrn, Jesum
Christum, den eingeborenen Sohn
Gottes, geboren aus dem Vater vor
aller Zeit, Gott aus Gott, Licht aus
Licht, wahrer Gott aus wahrem
Gott, gezeugt - unerschaffen, eines
Wesens mit dem Vater, durch den
alles geschaffen ist; der um uns
Menschen und um unseres Heils
willen vom Himmel herabgestiegen
und Fleisch geworden ist aus dem
Heiligen Geist und Maria der Jung-
frau, und ist Mensch geworden ...
gekreuzigt für uns unter Pontio Pi-
lato; Er hat gelitten und ist begra-
ben worden, und ist auferstanden
am dritten Tag nach der Schrift,
aufgefahren in die Himmel und
sitzt zur Rechten (Gottes) des Va-
ters und wird wiederkommen in
Herrlichkeit, zu richten Lebende
und Tote; seines Reiches wird kein
Ende sein.

Und an den Heiligen Geist, den
HErrn und Lebenspender, der von
dem Vater und dem Sohne ausgeht,
der mit dem Vater und dem Sohne
zugleich angebetet und verherrlicht
wird, der durch die Propheten gere-
det hat.

Und an die eine, heilige, katholi-
sche und apostolische Kirche. Wir
bekennen die eine Taufe zur Verge-
bung der Sünden; wir erwarten die
Auferstehung der Toten und das Le-
ben der kommenden Welt. Amen.

16. Opferung
Die Assistentin an der Evangelienseite:

Ehrt den HErrn mit euren Gütern
und mit den Erstlingen aller eurer
Einkommen, so werden eure Vor-
ratskammern voll und eure Keltern
vom Most überfließen.
(Bringt die Zehnten ganz in mein
Vorratshaus und prüft mich hierin,
spricht der HErr Sabaoth, ob ich
euch nicht auftun werde die Fen-
ster des Himmels und Segen herab-
schütten, daß nicht Raum genug
sei, ihn zu fassen.)
Wohlzutun und mitzuteilen ver-
geßt nicht, denn solche Opfer gefal-
len Gott wohl.

Nach der Darstellung der Gaben:

OHErr, unser Herrscher, der Du
bist der König der ganzen

Erde, nimm an in Deiner unendli-
chen Güte die (Zehnten und) Op-
fergaben Deines Volkes, welche wir
(im Gehorsam gegen Dein Gebot
und) zur Ehre Deines Namens, mit
willigem und freudigem Herzen,
Dir darbringen und weihen. Verlei-
he uns Deinen Segen, daß diesel-
ben, die Deinem Dienste gewidmet
sind, angewendet werden zu Dei-
ner Ehre und zur Wohlfahrt Deiner
Kirche und Deines Volkes durch Je-
sum Christum, unseren HErrn.
A. Amen.

17. Lied des großen Einzugs – stehen

Sende uns, o HErr, Dein Licht;
Deine Wahrheit send’, o Gott,
laß uns schauen Deinen Berg
und in Deiner Wohnung sein.

Ich will zum Altare geh’n
hin zu Gott, der Freude ist.
Auf der Harfe möchte ich
Dich lobpreisen, singen Dir.
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Und des Dankes Opfer auch
bringen will ich, rufen Dich,
und erfüllen heil’gen Eid
jetzt vor allem Deinem Volk.

Vater und dem Sohn sei Ehr’
und dem Heil’gen Geiste Lob
wie im Anfang so auch jetzt
und in Ewigkeit - Amen.

18. Gebet zur Verbindung von Wein
und Wasser – am Diakonentisch

Wie das Wasser sich mit dem
Wein verbindet zum heili-

gen Zeichen, so lasse uns dieser
Kelch teilhaben an der Gottheit
Christi, der unsere Menschennatur
angenommen hat.

19. Gebet über den Gaben - am Altar

HErr, nimm unsere Gaben an
und mache sie uns zum Sa-

krament der Erlösung. Reinige uns
von allen Sünden, damit wir beson-
nen und gerecht in dieser Welt le-
ben und die Ankunft unseres Ret-
ters Jesu Christi erwarten, der mit
Dir lebt und herrscht in der Einheit
des Heiligen Geistes, ein Gott, in
Ewigkeit. A. Amen.

20. Annahmegebet
– in gebeugter Haltung

HErr, wir kommen zu Dir mit
reumütigem Herzen und mit

demütigem Sinn. Nimm uns an und
gib, daß Dir unser Opfer wohlgefäl-
lig sei. A. Amen.

21. Altarräucherung

HErr, unser Gott, erfülle die
Herzen Deiner Gläubigen mit

Deiner Kraft und Gnade, damit sie
im Gebet Dich ehren und in laute-
rer Liebe einander dienen.
A. Amen.

22. Opfergruß

ittet, Geliebte, daß unser
Opfer wohlgefalle Gott, dem
allmächtigen Vater, durch

unseren HErrn Jesum Christum:
A. Der HErr sei mit deinem Geiste.
Der HErr nehme unser Opfer an
und schenke uns seinen Segen.
Amen.

23. Leitung zum HErrengebet

Heilige Gebete laßt uns vollenden
und Gott als Vater anrufen:

24. HErrengebet

– alle knien und beten oder singen:

Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.

25. Dialog - Liturg erhebt sich allein:

F!!!!tp!rVp!zprP!gp!P_!!P!rp!P!t!!!!!
Der HErr sei mit euch. A. Und mit

P!!!zP!!rPPPgP!!!!g!!P_!!!!!!!!zP!!!!uP!z!!!!tP!!!!zPP!!
deinem Geiste. L. Erhebet eure

!!!!!!gP!!fP!!P_pPPPPPP!!!!!!!!tPzP!!!!uPzP!!
Herzen. Alle stehen auf.Wir erheben

PtP!!!!!rpPgp!!!P_!p!zP!!!!tP!zPPP!P!
sie zum HErrn. L. Lasset uns

!!!!!!uP!!!!h!!!!!!-!!!!!zPPP!trp!!rPPt!!!!zp!!g!!!!!!!!!!_
danken dem HErrn, unserem Gott.

!!P!!!!tP!tp!!!zP!!tP!rp!!!!gPppP!!!!!!!_!_
A. Es ist würdig und recht.
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26. Präfation
– Danksagung

Würdig bist Du, unser HErr
und Gott, Preis und Dank

und Macht zu empfangen; denn Du
hast das All geschaffen, und durch
Deinen Willen war es nicht und
wurde es geschaffen. Den Himmel
hast Du ausgespannt wie ein Zelt,
Deine Wohnung errichtet über den
Wassern. Fest gegründet auf Pfeiler
hast Du die Erde, Du hast sie um-
hüllt mit dem Kleid der Fluten; über
den Bergen standen die Wasser.

Eine Grenze hast Du ihnen gezo-
gen, nimmer dürfen sie die über-
schreiten, nimmer überfluten die
Erde. Du bist es, der die Quellen er-
gießt in die Bäche; Gras läßt Du
sprossen dem Vieh, Gewächse, daß
sie dienen dem Menschen; daß er
gewinne aus dem Boden das Brot
und Wein, der das Herz ihm er-
freut. Daß er salbe sein Antlitz mit
Öl, daß erstarke des Menschen
Herz durch das Brot. Alle warten
auf Dich, o HErr, daß Du ihnen
Speise gebest zur rechten Zeit. Du
öffnest Deine Hand, und sie wer-
den gesättigt mit Gutem, Du sen-
dest Deinen Geist aus und sie wer-
den geschaffen, und das Angesicht
der Erde machst Du neu. Dich sol-
len preisen, o Gott, die Völker, alle
Völker sollen Dich preisen. Denn
die Erde gab ihre Frucht: Gott, un-
ser Gott, Du hast uns gesegnet.
Deinen Thron hast Du bereitet im
Himmel, Deine Königsmacht ge-
bietet dem Weltall. Und darum:
Preist Ihn, alle seine Engel, ihr Ge-
waltigen, die ihr vollführt seine Be-
fehle, gehorsam seinem gebieten-
den Worte. Preist Ihn, alle himmli-
schen Heere. Preist Ihn, ihr, seine

Knechte alle, die ihr Ihn fürchtet,
ihr Kleinen und ihr Großen. Tretet
ein durch seine Tore mit Liedern
des Dankes, in seine Vorhöfe mit
Lobgesang, dankt Ihm und preist
seinen Namen. A. Heilig, heilig,
heilig bist Du, HErr Gott Sabaoth.
Voll sind Himmel und Erde Deiner
Herrlichkeit. Hosanna in der Höhe.
Gepriesen sei, der da kommt im
Namen des HErrn.

Gesunge
Fassung

vFUP!!!tP!!\pppp!!!!!!P!!
Würdig bist Du, unser

P!zPPtpP!hP!!-pupP!!
HErr und Gott, Preis

!!!zpP!!t!!!!!P!!rp!P!rPP!!P!t!!!!zPP!!!tBPP!!
und Dank und Macht zu empfan-

!!!g!!!!!!!_!!!!!!tp!!!!!\pPpP!!zptp!tBP!!!!
gen; denn Du hast das All geschaf-

!!!hP-!!!}pppppPPtPzp!uP!!
fen, und durch Deinen Willen war

!!!!!zPPh!!!!!!!!-!!!!zpP!tP!!!!r!!!!rVPPzp!tBPg!!!!P_
es nicht und wurde es geschaffen.

P!!tp!!\pppppppP!!!!
Den Himmel hast Du ausgespannt

P!!zP!tp!!!h!!!!!!-!!!!!!!!!zP!!!zpuPP!hPP!zp!
wie ein Zelt, Deine Wohnung er-

!!!!tP!PrP!rP!tP!!!!!zp!!!!!tBP!!gPP_!!!!!!tPP!!uP!
richtet über den Wassern. Fest ge-

P!!!\ppppp!!!!p!!!zP!!!tpP
gründet auf Pfeiler hast Du die

!tBP!!!h!!!!-!!!!!!}p!!!ppppppP
Erde, Du hast sie umhüllt mit dem

P!!!!!tp!!zp!!u!!!!h!!!!!-!!!!zP!zPPzp!!tP!!r!!P
Kleid der Fluten; über den Bergen

P!!rPP!tpzp!!tBP!!g!!!!!!_!!!!!!tP!!\ppP!
standen die Wasser. Eine Grenze

P!up!!!!u!!!uP!!!!zptPtBPh!!!!!!!-!!!!!!}pp!!!!
hast Du ihnen gezogen, nimmer

20

Liturgie der Pfingsttage



P!}ppP!!!!!!!P!tPzpP!!!u!!!!h!!!!!!!-!!!!!zPP!!
dürfen sie die überschreiten, nim-

P!!zP!t!!!!!!rP!!!r!!!!tpzP!tBP!!!g!!!!_!!!!!!tP!!\pP!
mer überfluten die Erde.Du bist es,

!!!!\ppppP!p!!!!!!!!zP!!!!!tPPtBP!!!!!
der die Quellen ergießt in die Bä-

!!!!!!!h!!!!!!-!!!!!!!PzP!!!!tpPzp!!uP!!!zp!z!!!p
che; Gras läßt Du sprossen dem

!!!!hPP!!-P!!!!!!!zP!!zp!zPPtprPPrP!!!t!!!!!!!!!
Vieh, Gewächse, daß sie dienen

Pzp!!!!!tBpPg!!!!!!!-!!!!!!!!!tP!!\pppP!!
dem Menschen; daß er gewinne

!!!!!\!!!!!!pppp!ppzPtpPP!
aus dem Boden das Brot und

P!!!!hP!!!-P!!!!tPPrprtBP!!!!tBp!!tP!!!g!P!!!!P!!!_
Wein, der das Herz ihm erfreut.

!PtPP\PP!!ppP!!zPPtp!!tBP!h!!!!!!P!-
Daß er salbe sein Antlitz mit Öl,

P!tP!!!!!!!zP!!!!uP!!!zP!!zp!tPPP!!!r!!!P!!!PPP!
daß erstarke des Menschen

P!!rtBp!!!!tBpP!!tp!!!gpP!!!!pp!!!!!_
Herz durch das Brot.

PtP\pp!!!!!!!!!!!!pz!ptPPhP!!!-!!!!!!zP!!
Alle warten auf Dich, o HErr, daß

P!}pppP!!!!P!!rP!tp!zPPtBptP
Du ihnen Speise gebest zur rechten

P!!gP!!_P!!!t!!!!\ppppppp!
Zeit. Du öffnest Deine Hand, und

!!!\pppP!!!!!P!zp!!ztP!!!tBPh!!!!!!!!-!!!!!!!t!!!
sie werden gesättigt mit Gutem,Du

P\ppppppppp!!!
sendest Deinen Geist aus und sie

P!!uP!!!z!pztPPtBP!hP-!!!!}pppPP!
werden geschaffen, und das Ange-

!!!tp!PrP!rVP!!!zptBpptP!!gP!!!p!!!!_
sicht der Erde machst Du neu.

P!tp!!\ppP!!!pp!!!!!zP!!!!!!!!!tPP!!
Dich sollen preisen, o Gott, die

!PtBP!!hP!!-!!!!!z!!!!!zP!!!!tP!!rPPrPtp!!zp!!!P
Völker, alle Völker sollen Dich

!!PtBP!gP!!!!_!!!!P!!tp!!!!!uP!!uP!!!uP!!uP!!!zP!!t!!!!!!!
preisen. Denn die Erde gab ihre

P!!!!hPP!-!!!!PtBPP!!uP!!!zPP!!trPPPrP!!!r!!!!!!!!P
Frucht: Gott, unser Gott, Du hast

!!rVp!!!!!!z!!!!tBP!!!!g!!P_P!!!!tP!!\p!ppP!!!
uns gesegnet. Deinen Thron hast

P!\Pp!!!!!!!!!PztP!!!!tBp!!hP!!!-!!!!!PtP!!zP!P!!!
Du bereitet im Himmel, Deine

P!zPzPP!!tPP!!!!!!!!!r!!!!!rP!tPPzpP!tBPg!!!!!!!!!_
Königsmacht gebietet dem Weltall.

PtpP!rVPgP!!!!-P!!!!tPP\pp!!pp
Und darum: Preist Ihn, alle seine

!!!!uP!!!!uP!!zp!!!uP!!!iP!u!!!jP!-P\p!!!pP!!
Engel, ihr Gewaltigen, die ihr voll-

!!!!!up!!!!!uP!!!zP!zt!!tBP!!!hP-!!!}P!P!ppP!!
führt seine Befehle, gehorsam sei-

Pzp!tr!!!!rPtPPzp!!!tBP!!g!!!!_!!!PtpuPP!
nem gebietenden Worte.Preist Ihn,

P!u!!!!uP!!up!!!!zPPztp!tBP!!h!!!!!_!!!!!P!tPPP!
alle himmlischen Heere. Preist

!\ppppppPP!P-!!P!uPzP!!!!
Ihn ihr, seine Knechte alle, die ihr

!!tPP!!!!tBp!!h!!!!!!-!!!!zp!!!!!tP!!!rP!!!!rVpzP!!P
Ihn fürchtet, ihr Kleinen und ihr

!!PtBP!!!gP!_!P!!!t!!!\!p!pppp!p
Großen. Tretet ein durch seine To-

!!!u!!!P!uP!!!!uP!!z!p!!ztptBP!!!!h!!!!!-!!!}pPP
re mit Liedern des Dankes, in sei-

!!!!!zP!!!zP!!!!z!!!tP!!!!zP!!!!!uPPz!!!hP!!!!!!-!!!!!!zpP!!
ne Vorhöfe mit Lobgesang, dankt

!!tpPr!!!!p!!!rp!!!tP!!zp!!tBP!!!gPP!!P_!!_
Ihm und preist seinen Namen.

A. Heilig, heilig, heilig bist Du,
HErr Gott Sabaoth. Voll sind Him-
mel und Erde Deiner Herrlichkeit.
Hosanna in der Höhe. Gepriesen
sei, der da kommt im Namen des
HErrn.

Gaben abdecken.
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– Postsanktus

Gepriesen sei der Gott und Va-
ter unseres HErrn Jesu Christi:

Er hat uns mit allem Segen seines
Geistes gesegnet durch unsere Ge-
meinschaft mit Christo im Himmel.
Denn in Ihm hat Er uns erwählt vor
der Erschaffung der Welt; Er hat
uns aus Liebe im voraus dazu be-
stimmt, seine Söhne zu werden
durch Jesum Christum und nach
seinem Willen zu Ihm zu gelangen,
zum Lob seiner großen Gnade. Er
hat sie uns geschenkt in seinem ge-
liebten Sohn; durch sein Blut ha-
ben wir die Erlösung, die Verge-
bung der Sünden nach dem Reich-
tum seiner Gnade. Er hat beschlos-
sen, die Fülle der Zeiten heraufzu-
führen, in Christo zu vereinen al-
les, was im Himmel und auf Erden
ist. Durch Ihn sind wir als Erben
vorherbestimmt und eingesetzt
nach dem Plan dessen, der alles so
verwirklicht, wie Er’s in seinem
Willen beschließt. Zum Lob seiner
Herrlichkeit sind alle bestimmt, die
schon früher auf Christus gehofft
und alle, welche das Wort der
Wahrheit gehört haben, das Evan-
gelium der Erlösung. Durch Ihn ha-
ben wir das Siegel des verheißenen
Heiligen Geistes empfangen; der
Geist ist das erste Unterpfand des
Erbes, das wir erhalten sollen, der
Erlösung, durch die wir Gottes Ei-
gentum werden, zum Lob seiner
Herrlichkeit. Er ist es auch, der hin-
aufgestiegen ist bis zum höchsten
Himmel, um das All zu beherr-
schen. Und Er gab den einen das
Apostelamt, andere setzte Er als
Propheten ein, andere als Evange-
listen, andere als Hirten und Leh-
rer, um die Heiligen für die Erfül-
lung ihres Dienstes zu rüsten, für

den Aufbau des Leibes Christi, bis
wir alle hingelangen zur Einheit im
Glauben und in der Erkenntnis des
Sohnes Gottes, damit wir zum voll-
kommenen Menschen werden und
Christus in seiner vollendeten Ge-
stalt darstellen. Denn aus Ihm und
durch Ihn und für Ihn ist alles. Ihm
sei Ehre in Ewigkeit.

A. Amen. Lob und Preis und Weis-
heit, Dank und Ehre und Macht
und Kraft unserm Gott in Ewigkeit.

27. Konsekration oder die Weihe der
eucharistischen Gaben - alle knien

27.1. Konsekration des Brotes

A. Gesungene Fassung

vFU!wP!!!rP!!!tp!tPP!!!rP!P!!!t!!!!PzP!!!!tPP!!
Gepriesen bist Du, HErr unser

PP!!g!!P-ppppP!!!!!rPP!!!!tp!!P!
Gott: (Brot erheben) Du schenkst

!!!]ppppppppP!!!!!P!-!
uns das Brot, die Frucht der Erde

PtP!!P!!!!tP!!!!!!tPPP!!rP!!!!tP!!!!zP!!!hP!!_P!!!rP!
und der menschlichen Arbeit. Wir

pppP!!!]pppp!tP!!!!rP!!!!
(ablegen) - bringen dieses Brot vor

!!!!!!!tP!!!!!rP!!!!!w!!!!sP!!!_!!!!wP!!!!!!!!!rP!]ppPP!
Dein Angesicht. Im Namen des Va-

!!!]!!!pppPPpppp!!p!!!
ters und des Sohnes und des Heili-

P!]pppp!!!ppPP!!!p!!!rP
gen Geistes segnen wir dieses Brot

!!!tp!!!!zPgPP-P!!!!!]ppppp!!!!
und flehen: – Himmlischer Vater,

!!!]ppppPP!p!tPr!!!t!PP!!hP!!!!-
sende herab Deinen Heiligen Geist

!!!]pp!!ppppppp!!!
und mache es für uns zum Leib

!P!!]ppPP!!!P!!!!rPtPPPfPs!!!!_P!!!wPP
Deines Sohnes Jesu Christi. Wel-
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!!P!!!rP!]pppP-!!!t!!!!rPPtP!zPtPP!!
cher in der Nacht, da er verraten

!P!gPP-!!!!!!!rPPP]pppppp
ward, das Brot nahm, sagte Dank,

PP]PPP!!!!r!PPPP!gPP_P!!!!sp!P!fP!!!P!-
brach es und sprach: Nehmt, eßt,

P!t!!!!!rp!!tp!!hPP-!!!!!!t!!!!!!!!!!t!Ptp!!!!!!!rP!!!
das ist mein Leib,der für euch hin-

P!tPrPwp!sP!!!_P!!!wPP!rPPgP!!!tPPrPP!
gegeben wird. Solches tut zu mei-

!!!!P0!!!!!!!!!r!!!!!!!!!!!!!!tP!trP!!!!!!!!f!!!!!!!!!_!!!!!!!!!!fP!!g!!P!!__!!_
a (nem Gedächtnis. A. Amen.

!!!!!!!!0!!!!!!!!!!!r!!!!!!!!!!PwPfp!!!!f!!!!!!!_!P!!!!!dP!!f!!P!__!!_
b (nem Gedächtnis. A. Amen.

B. Gesprochene Fassung

Gepriesen bist Du, HErr, unser
Gott: Du schenkst uns das

Brot, die Frucht der Erde und der
menschlichen Arbeit. Wir bringen
dieses Brot vor Dein Angesicht.

Im Namen des Vaters und des Soh-
nes und des Heiligen Geistes seg-
nen wir † dieses Brot und flehen:
-Himmlischer Vater, sende herab
Deinen Heiligen Geist, und mache
es für uns zum Leib Deines Sohnes
Jesu Christi. Welcher in der Nacht,
da Er verraten ward, das Brot
nahm, sagte Dank, brach es und
sprach:

Nehmt, eßt, DAS IST MEIN LEIB,
DER FÜR EUCH HINGEGEBEN
WIRD. Solches tut zu meinem Ge-
dächtnis. A. Amen.

27.2. Konsekration des Kelches

A. Gesungene Fassung

vFU!!wP!!!rP!!!tp!tPP!!!rP!P!!!t!!!!PzP!!!!tPP!
Gepriesen bist Du, HErr unser

!!!!!!gP!!!!-p!!!!!!!!!!!ppP!!!!!rPP!!!!tP!!pP
Gott: (Kelch erheben) Du schenkst

!!]ppPPPPP!!ppppp!!!
uns den Wein die Frucht des Wein-

!!!!tP!!P!!!!tP!!!!!!!!!!tPP!!!tPPP!!!rP!!!tP!!!zP!!h!!!!!!!_
stocks und der menschlichen Arbeit

!!!!!!!rP!!!!!!]p!ppp!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!rP!!P!tP!!
Wir bringen diesen Kelch vor Dein

!!!!!rP!!!!!w!!!!sP!!!!_!!!!!wP!!!!!!!!!rP!]p!!!ppPP
Angesicht. Im Namen des Vaters

!!!]!!!pppPPpppp!!p!!
und des Sohnes und des Heiligen

!!!!!!!!!!]ppp!!!ppPPP!!!!!!rPP!!!!!!!!!
Geistes segnenwir diesen Kelch

!!!tp!!!!zPgP!!P-P!!!]ppppp!!!!
und flehen: – Himmlischer Vater,

!!!]ppppPP!!ptPr!!!t!PP!!hP!!!!-
sende herab Deinen Heiligen Geist

!!!]pp!!ppppppp!!!
und mache ihn für uns zum Blute

!P!!]ppPPtP!!!!rPtPP!PfPs!!!_P!!!!wP!!!!!
Deines Sohnes Jesu Christi. Wel-

!!P!!!rP!]pppppppp!!
cher nach dem Mahle auch den

!PtpPtp!!!rpPPgP!P_P!!wp!!!!rP!!!!
Kelch nahm und sprach:Nehmt ihn

P!!tPPPr!P!!tpzP!!!tP!gPPP-P]pP!!!
und teilt ihn unter euch. Dieser

P!!!!]ppppppppPP!
Kelch ist das Neue Testament in

P!!!rP!!!tpP!z!!!g!!!!-!!!!!!!]pPP!tP!rpPP!
meinem Blute, welches für euch

PtP!!rP!!!wp!sP!!!!_P!!wPPrPP]pPP!!!P
vergossen wird. Solches tut, so oft

P]pppprP!!!!pppp!!!!!
ihr ihn trinkt zu mei-

!!!!P0!!!!!!!!!r!!!!!!!!!!!!!!tP!trP!!!!!!!!f!!!!!!!!!_!!!!!!!!!!fP!!g!!P!!__!!_
a (nem Gedächtnis. A. Amen.

!!!!!!!!0!!!!!!!!!!!r!!!!!!!!!!PwPfp!!!!f!!!!!!!_!P!!!!!dP!!f!!P!__!!_
b (nem Gedächtnis. A. Amen.
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B. Gesprochene Fassung

Gepriesen bist Du, HErr, unser
Gott: Du schenkst uns den

Wein, die Frucht des Weinstocks
und der menschlichen Arbeit. Wir
bringen diesen Kelch vor Dein An-
gesicht.

Im Namen des Vaters und des Soh-
nes und des Heiligen Geistes seg-
nen † wir diesen Kelch und flehen:
-Himmlischer Vater, sende herab
Deinen Heiligen Geist, und mache
ihn für uns zum Blute Deines Soh-
nes Jesu Christi. Welcher nach dem
Mahle auch den Kelch nahm und
sprach:

Nehmt ihn und teilt ihn unter
euch. DIESER KELCH IST DAS
NEUE TESTAMENT IN MEINEM
BLUTE, welches für euch vergos-
sen wird. Solches tut, so oft ihr ihn
trinkt, zu meinem Gedächtnis.
A. Amen.

28. Opfergebet mitsamt der Fürbitte

Mit Lob und Dank gedenken
wir unseres HErrn Jesu Chri-

sti, o gütiger Vater, und feiern das
Gedächtnis unserer Erlösung. Wir
verkünden seinen Tod und sein
Hinabsteigen zu den Vätern, be-
kennen seine Auferstehung und
Himmelfahrt und erwarten sein
Kommen in Herrlichkeit. Wir brin-
gen und stellen Dir dar seinen Leib
und sein Blut, das Opfer, das Dir
wohlgefällt und der ganzen Welt
Heil bringt. Siehe an jenes Opfer,
welches vollgültig, genugsam und
vollkommen einmal für immer, für
die Sünde der ganzen Welt einst
am Kreuze dargebracht worden ist
und gib, daß alle, die Anteil haben
an dem einen Brot und dem einen
Kelch, ein Leib werden im Heiligen

Geiste, eine lebendige Opfergabe
in Christo, zum Lob Deiner Herr-
lichkeit. A. Amen.

Gesunge
Fassung

vFUP!!!tP!!\pppp!!!!!!P!!P!!
Mit Lob und Dank geden-

!!\ppppppppP!!!!!!!!!!!!!!
ken wir unseres HErrn Jesu Christi,

!!!uP!!uPz!!ztP!!!!tB!!!!h!!!!-!!!}pp!!ppPP!
o gütiger Vater, und feiern das Ge-

P}p!!!!!!!!!!!!pPrP!!!tP!z!!!gP!!P_P!!!tP!!!!uP!!
dächtnis unserer Erlösung. Wir ver-

P!\ppppppppp!!!!
künden seinenTod und sein Hinab-

P!!uP!!upzP!!!tp!!tB!!!!hP!!!!-!P}p!pP!!!
steigen zu den Vätern, bekennen

P}ppp!zP!!tpzpP!up!!zPP
seine Auferstehung und Himmel-

!!!!hPP-!!!}ppppppprP!!
fahrt und erwarten sein Kommen

!!!tPP!!!!zP!!!tPP!!gP_P!!!tp\ppp!!
in Herrlichkeit. Wir bringen und

P!!!\pppp!pppzP!!!!p!
stellen Dir dar seinen Leib und

!!!!!!!!tpPh!!!!!!!!-P!!!}ppPPtpzpP!
sein Blut, das Opfer, das Dir

P!!!!uPPz!!!!hP!!!-!!!!!!!zp!!!!z!P!!!!rPPtp!!!zP!!!
wohlgefällt und der ganzen Welt

p!!tp!!g!!!P_P!!!tP!!u!!!!uPPzP!uP!!iP!!!!j!!P!-
Heil bringt. Siehe an jenes Opfer,

P!!!\!!ppPP!pppppPP!
welches vollgültig, genugsam und

!!!!\!ppppppppp!!!!
volllkommen einmal für immer, für

!!!!!!\P!!!ppppppppP!!
die Sünde der ganzen Welt einst

!!!!\!!pppppppzP!!!!tPP!!!
am Kreuze dargebracht worden

!!h!!!!!!-!!!!!tp!!!jP!!!-!!!!!!\p!pppp!!!!
ist und gib, daß alle, die Anteil
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!!!!\P!!!!!ppppppppP!!
haben an dem einen Brot und dem

PzP!!tp!hP!P-!!!!!}pPP!pppP!!!
einen Kelch, ein Leib werden im

!!!!!!!!!zPt!!!zp!!!uP!!!h!!!!!-!!!!}pPPppP!!
Heiligen Geiste, eine lebendige

!!!!}pppppP!!!-!P!!zP!!!!P!trp!!
Opfergabe in Christo, zum Lob

P!!!!rVP!!!zPP!tBP!!!!tPP!gP!!!!!!!_PP!!fP!!!g!!P!!!P!__!!_
Deiner Herrlichkeit. A. Amen.

Räucherung

Den Weihrauch und ein reines Op-
fer * bringt Dir die Heil’ge Kirche
dar: * und wenn die Wolke zu Dir
aufsteigt * bedeckend Deinen
Gnadenthron, * R. so schau Dein
Volk an, * mit Erbarmen; * Gnädi-
ger, sprich ihm Deinen Frieden zu.

Die Fürbitte des Opfergebets

Heiliger Vater, laß uns die vol-
len Segnungen der Fürspra-

che und des Leidens Deines gelieb-
ten Sohnes, die Vergebung unserer
Sünden und das ewige Leben zuteil
werden. Solches begehren wir, o
HErr, für alle, die in der Gemein-
schaft Deiner heiligen Kirche ste-
hen. Für sie und für alle, für welche
Du gebeten sein willst, bringen wir
Dir dieses unser Opfer dar, und tra-
gen Dir unser Gebet vor – wie Du
diese Gaben durch die Herabkunft
Deines Heiligen Geistes geheiligt
hast, so reinige unser Gewissen
durch seine heilbringende Gegen-
wart und erleuchte unsere Seelen
durch seine heilige Eingebung.
Nimm unsere Huldigung an, wenn
wir Dir diese geistlichen, im Heili-
gen Geiste wohlgefälligen Opfer
darbringen und darin die Erfüllung
Deiner Verheißung in seiner Her-
abkunft feiern, damit wir, mit Dei-
ner ganzen Herde, uns seines Tro-

stes erfreuen und mit seinem Frie-
den erfüllt werden. A. Wir bitten
Dich, erhöre uns.

29. Gedächtnisse – alle stehen

Gedächtnisse der Lebenden

Gedenke aller Deiner heiligen
Orte, o HErr, die durch die Er-

scheinung Deines Christus und
durch die Ankunft Deines Allheili-
gen Geistes verherrlicht sind: vor
allem aber des herrlichen Zion, der
Mutter aller Kirchen, und Deiner
auf dem ganzen Erdkreis ausge-
breiteten heiligen, katholischen
und apostolischen Kirche. Füge sie
zusammen zur sakramentalen Ein-
heit, damit sie bereits zu dieser Zeit
die reinen Gaben Deines Heiligen
Geistes empfange. A. Mache Dich
auf, o HErr, hilf uns und erlöse uns.

Laß die Gabe des Apostelamtes mit
Evangelisten, Propheten und Hir-
ten segensreich wirken zur Vollen-
dung aller, welche in Christo gehei-
ligt sind. Gedenke aller Freudenbo-
ten des seligmachenden Evangeli-
ums und aller, welche Deinen er-
kauften Erstlingen vorstehen, der
Engel, der Priester, der Diakone,
und aller Diener und Dienerinnen,
und gib Deinem Volke durch den
Dienst Deiner Versiegelten die Ge-
sundheit, die Reinheit und die Hei-
ligkeit der Lehre, der Gemein-
schaft, der Liebe, der Hoffnung, des
Glaubens und des Vertrauens wie-
der, damit wir alle unbefleckt und
rein diesen unseren Gottesdienst
vor Deinem Throne vollenden.

A. Mache Dich auf, o HErr, hilf uns
und erlöse uns.

Gedenke aller Bischöfe und Vor-
steher, die das Wort Deiner Wahr-
heit gläubig verkünden. Mehre in
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ihnen die Erkenntnis und die Weis-
heit, damit sie Dir dienen und al-
lein Deinen Ruhm suchen. Du bist
Liebe, so laß die Liebe regieren und
durch sie jede Spaltung, allen Haß
und Aberglauben überwinden. Of-
fenbare Deine Macht in Christo,
damit sie mit ihren Herden und un-
sere Brüder in Israel ihrer Berufung
nachkommen und erlangen die
Fülle des Lebens und der der Erlö-
sung. A. Mache Dich auf, o HErr,
hilf uns und erlöse uns.

Gedenke auch jeder Stadt und je-
des Landes mit allen Bewohnern,
und führe sie also, daß sie geläutert
durch Deine Gerichte Dich erken-
nen und sich zu Dir bekehren; daß
auch alle Verführten, sowie die
Moslems und alle Heiden Christus
erkennen, sich vom vergänglichen
Frieden abwenden und unter dem
Friedefürsten Christus, bewahrt
durch Deine Gnade, in das tau-
sendjährige Friedensreich einge-
hen, die heiligen Werke tun und
empfangen das Leben am jüngsten
Tag des Gerichtes. A. Mache Dich
auf, o HErr, hilf uns und erlöse uns.

Gedenke gnädig der Christen nah
und fern, die um des Glaubens wil-
len in der Gefangenschaft, in der
Verbannung und in bitterer Verfol-
gung leben, auch aller Kranken
und Leidenden, aller von unreinen
Geistern Geplagten, aller Sterben-
den, jeder betrübten und bedräng-
ten Seele, aller, welche Deiner Er-
barmung und Hilfe bedürfen, aller
Kinder der Leibesfrucht und aller,
die im Mutterleibe ihre Grabstätte
finden, aller Flüchtlinge und Unter-
drückten. Du bist Heil und Erlö-
sung, hilf jedem in seiner Not, gib
einen glücklichen Ausgang und be-

wahre Dein Volk vor aller Trübsal
und Not, damit jeder Mund voll des
Dankes Dich verherrliche. A. Ma-
che Dich auf, o HErr, hilf uns und
erlöse uns.

Gedenke, HErr, aller in Gnaden,
erbarme Dich über alle, entferne
die Kriege, zerstreue die Ärgernis-
se, bringe jede Häresie zur Wahr-
heit, füge das Getrennte zusam-
men, bekleide das Sterbliche mit
Unsterblichkeit und was wir im
Glauben und im Hoffen vor Dich
bringen, erfülle nach Deiner Ver-
heißung. A. Mache Dich auf, o
HErr, hilf uns und erlöse uns.

Gedächtnisse der Entschlafenen

Zum Sinnbild der Gebete der Entschlafe-
nen wird Weihrauch entzündet.

Mit Freude gedenken wir aller,
die im Glauben entschlafen

sind. Wir ehren ihr Andenken und
danken Dir für Deine große Gnade
und die vielen Gaben, die Du ih-
nen geschenkt hast, durch welche
so große Wohltaten Deines Evan-
geliums auch auf uns gekommen
sind.

Deiner gläubigen Patriarchen der
Alten Zeit und aller Propheten;
Deines Dieners Johannes des Täu-
fers, des Vorläufers unsres HErrn,
und aller, welche Dir vor Seiner Er-
scheinung gedient haben, geden-
ken wir.

Der gebenedeiten Jungfrau Maria,
der Du solchen Glauben gegeben,
und die Du so mit Gnade erfüllt
hast, daß sie würdig war, den
HErrn und Gott Jesum Christum zu
gebären, gedenken wir, und mit al-
len Engeln und mit Deiner Kirche
in allen Generationen preisen wir
sie selig.
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Der heiligen Apostel und Prophe-
ten, der Evangelisten und Hirten;
der heiligen Bischöfe, Priester und
Diakone; der heiligen Märtyrer und
Bekenner; aller heiligen Männer
und Frauen, aller, welche Dir ge-
dient haben im Leben und treu ge-
blieben sind bis zum Tode, geden-
ken wir und befehlen sie Dir.

Dir empfehlen wir alle, die in die-
sen letzten Zeiten gelebt und im
Zeichen des Glaubens entschlafen
sind (, besonders N).

vFU!!!!zN!!!P!!!zP!!!!zp!zPP!!tP!!!u!PPPzt!!PP!!
A. Laß sie ruhn in Deinem Frie-

!!!!!f!!!!!!!!-!!!!]p!!!!!!!!!ppppPP!!!!PP!!
den und erwachen zu einer herr-

!!!t!!!!!!!!!wP!!!!!rP!!!rP!!!!eP!wp!!!!!!aP!!!sPPP!!!!!!!!!_!_
lichen Auferstehung. Amen.

Weihrauchfaß wird daraufhin versorgt.

30. Schlußgebet

Erhebe Dich, unser Gott, und
vollende die Zeit durch die

Wiederkunft Jesu Christi, damit die
Hoffnung und das Warten aller
Deiner Heiligen erfüllt werde. Un-
ter der Hülle irdischer Dinge erblik-
ken wir Dich nun, aber schleierlos
werden wir Dich sehen, gekleidet
in Unverweslichkeit und entrückt
in Herrlichkeit werden wir mit Dei-
ner ganzen Kirche, heilig und un-
befleckt, vor Deinem Gnadenthron
dargestellt werden und Dich schau-
en von Angesicht zu Angesicht. Der
Tod wird nicht mehr sein, keine
Trauer, keine Klage und keine
Mühsal, Du wirst in unserer Mitte
herrschen, denn Du wirst uns erhö-
ren zum Lob Deiner Herrlichkeit.
A. Amen.

31. Brotbrechung – alle knien

Diese Verbindung des Blutes
mit dem heiligen Leib unseres

HErrn Jesu Christi gereiche uns
zum ewigen Leben. währenddessen:

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Sünden der Welt.
A. Erbarme Dich unser.

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Sünden der Welt.
A. Erbarme Dich unser.

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Sünden der Welt.
A. Gib uns Deinen Frieden.

32. Kommunionsaufruf

Christus, unser Passahlamm, ist
für uns geopfert; so laßt uns

denn das Fest feiern, nicht im alten
Sauerteig, noch in dem Sauerteig
der Schlechtigkeit und Bosheit,
sondern im Süßteig der Lauterkeit
und Wahrheit. Lasset uns beten.

33. Rüstgebete – knien. Diakonisse:

ir, o barmherziger Vater,
widmen wir unser ganzes
Leben und Hoffen, und

wir flehen zu Dir: Würdige uns,
Deine himmlischen Mysterien die-
ses heiligen und geistigen Tisches
mit reinem Gewissen zu empfan-
gen zur Vergebung der Sünden und
zur Verzeihung der Missetaten, zur
Gemeinschaft des Heiligen Geistes
und zum Erbe des himmlischen
Reiches. Um dieser geheimnisvol-
len Einheit des Leibes und des Blu-
tes Deines Sohnes willen schaue
auf uns herab, o Gott; denn nicht
vor Brot und Wein verbeugen wir
uns, sondern vor Dir, unserem le-
bendigen Gott. A. Amen.
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Der Liturg erhebt sich und setzt fort:

HErr Jesu Christe, unser Gott,
nahe Dich uns, nach Deiner

Verheißung, von Deiner heiligen
Wohnung, vom Thron Deiner Herr-
lichkeit. Heilige Du uns, der Du sit-
zest zur Rechten des Vaters, und
doch unsichtbar gegenwärtig bist in
unserer Mitte, und reiche uns dar
durch Deine mächtige Hand Dei-
nen hochheiligen Leib und Dein
teures Blut. A. Amen.

O Heiliger Geist, Tröster, Geist
der Wahrheit, der Du überall

gegenwärtig bist und alles erfüllst,
Du Schatz alles Guten und Geber
des Lebens, suche uns heim, wir
bitten Dich, mit der Fülle Deiner
Gnade. Der Du diese Gaben gehei-
ligt hast, heilige auch uns durch
und durch nach Leib, Seele und
Geist, damit wir Dein Tempel und
Deine Wohnstätte bleiben immer
und ewiglich. A. Amen.

24. Sakramentaler Friedensgruß

vFU!!!rp!tPr!!!!rP!!!tp!!z!!!!zPhPPP!!!p!!-
Das Heilige den Heiligen:

P!!!!!!zP!!!zP!zptPg!!!!!-!!!!!zP!!zP!!!!!zP!!PgP!!!!!!!!-
A. Einer ist heilig, einer der HErr,

!!!!!r!!!!!tpPuP!!j!!!!!!-!!!!!\p!!!!p!!!ppP
Jesus Christus, in welchem wir

!!!!!!\ppiP!!!!zP!!!!tP!!tP!!!!!!rPP!gPgP!P!!_!_
sind zur Ehre Gottes des Vaters.

P!!!!!!!!!rP!!!!!!!]!pppppP!!!!r!!!!tP!!!
Der Friede unseres HErrn Jesu

!!!!!!!!!!!!z!!!g!!!!!!!!tP!!!!!r!!!!!tPP!!!!tr!!!f!!!!!!!!!!!_!!!!!!!!fP!!!g!!!!!!_!_
Christi sei mit euch allen. A.Amen.

25. Kommunionsspendung – nach den
Dienern kommunizieren alle.

zur Ausspendung des Leibes:

Himmelsbrot im Leib Christi:
A. Amen.

oder Christi Leib für dich gege-
ben: A. Amen.

zur Ausspendung des Blutes:

Kelch des Heils im Blut Christi:
A. Amen.

oder Christi Blut für dich vergos-
sen: A. Amen.

Bei kleinen Kindern:

Der Diener | Die Dienerin Gottes
empfängt den heiligen Leib und das
kostbare Blut Christi zum ewigen
Leben. A. Amen.

36. Kommunionslied

Das | Fleisch nützt nichts * der
Geist ist es, | der lebendig

macht; * die Worte, die ich | zu
euch rede * sind | Geist und sind
auch Leben.

Das | Reich der Himmel * ist | nicht
nur Speis und Trank * sondern Ge-
rechtig|keit und Friede, * und Freu-
de | im Heiligen Geist.

37. Entlassung

K!!!!!!!!!!!!]P!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!PP!!!!!!!!p!!P!!!!!!!hPP!!!P!!!!!!!
Geist Gottes mit uns! #

A. Kraft und Segen immerdar! #

!!!!!!!!!!tP!r!!!tz!!!hP!-!!!!!z!!!!!tMuzt!!!!rVz!!hg!!!!!!!!!!!!!PP!!!_!_
# Halleluja! Halle - lu-ja!
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38. Gebet nach der Kommunion

llmächtiger Gott, Du hast
durch die Sendung des
HeiligenGeistesdie Schat-

ten des alten Gesetzes in das We-
sen des Leibes Christi verwandelt,
und Du läßt durch die fortdauern-
de Wirkung Deines lebendigma-
chenden Geistes Deine Kirche
durch Deine Gnade wachsen und
gedeihen; wir bitten Dich, laß uns
alle, die wir das Fleisch und das
Blut Deines lieben Sohnes genos-
sen haben, zugleich mit der seligen
Gemeinschaft des Heiligen Geistes
erfüllt, und mit seinen himmlischen
Gaben ausgerüstet werden; durch
Jesum Christum, Deinen Sohn, un-
sern HErrn,derda lebt und herrscht
mit Dir, in der Einheit desselben
Geistes, ein Gott, in Ewigkeit.
A. Amen.

39. Te Deum

HErr Gott, Dich | loben wir, *
Dich, den | HErrn, bekennen

wir. * Dich, den | ew’gen Vater, *
betet der | ganze Erdkreis an. * Dir
rufen alle | Engel laut, * die Himmel
| mit all’ ihrem Heer; * Dir jauchzen
| unablässig * Cheru|bim und Sera-
phim. * Heilig, heilig, heilig, HErr
Gott | Sabaoth. * Himmel und Erde
sind voll der Herrlichkeit | Deiner
Majestät.

Die glorreiche Zahl der Apostel |
preiset Dich, * die ruhmvolle Schar
der Pro|pheten jubelt Dir. * Das
glänzende Heer der Märtyrer | lobet
Dich, * die heilige Kirche auf der
ganzen | Welt bekennet Dich: *
Den Vater von unendlicher | Maje-
stät, * Deinen verehrungswürdi-

gen, wahren und einigen Sohn,
auch den | Heil’gen Geist, den Trö-
ster.

Du bist der König der Eh|ren, o
Christe, * Du bist der | ew(i)ge
Sohn des Vaters. * Als Du es auf
Dich nahmst, die Menschheit | zu
erlösen, * verschmähtest Du | nicht
der Jungfrau Leib. * Da Du besiegt
des | Todes Stachel, * öffnetest Du
das Himmelreich | allen Gläubigen.
* Du sitzest nun zur | Rechten Got-
tes * in der | Herrlichkeit des Va-
ters. * Kniend singen: Wir glauben,
Du wirst als unser Richter | wieder-
kommen. * So flehn wir, hilf uns,
Deinen Dienern, die Du erkaufet
hast mit | Deinem teuren Blut.

Stehend fortsetzen: Laß sie zugezählet
werden | Deinen Heil’gen * in der |
ew’gen Herrlichkeit. * O HErr, so
hilf Deinem Volk, und seg|ne Dein
Erbteil; * leite sie und erhöhe sie |
bis in Ewigkeit. * Tag für Tag woll’n
| wir Dich preisen, * und Deinen
Namen loben im|mer und ewiglich.
* O HErr, behüt’ uns heute vor | al-
ler Sünde; * O HErr, erbarme Dich
unser, | erbarme Dich unser. * O
HErr, laß über uns leuchten | Deine
Gnade, * wie uns’re | Hoffnung zu
Dir steht. * Auf | Dich, o HErr, * |
hab(e) ich vertrauet: * ich | werde
nicht, * ich werde nicht zu Schan-
|den in Ewigkeit.

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste; *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

b Hl. Eucharistie am Pfingsthochfest 29



40. Apostolischer Segen

er allmächtige Gott, der
HErr der Herrlichkeit, der
an diesem Tag Seinen

Geist in feurigen Zungen auf die
Gläubigen herabgesandt hat, ge-
währe euch das Licht Seiner Einge-
bung und entflamme in euch das
Feuer Seiner Liebe.

Der HErr Jesus Christus, der mit
dem Heiligen Geist und mit Feuer
tauft, mache euch Seiner Salbung
teilhaftig und versiegle euch zum
ewigen Leben.

Der Heilige Geist, der Geist vom
Vater und vom Sohne heilige euch
durch und durch, nach Geist, Seele
und Leib; Er gewähre euch die viel-
fältige Austeilung Seiner himmli-
schen Gaben; Er komme in Seiner
Herrlichkeit auf euch herab und
nehme Wohnung in euren Herzen
nun und immerdar. A. Amen.

Das gewähre euch der dreieinige
Gott, der † Vater und der † Sohn
und der † Heilige Geist. A. Amen.
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bIII Eucharistie für die Stämme



1. Anrufung

Halleluja! Das Heil und die
Herrlichkeit und die Macht

gehören † unserem Gott. Laßt uns
jubeln und fröhlich sein und Ihn
ehren, heute und in Ewigkeit.
A. Amen.

2. Bußpsalm

Vers zum Respondieren:

HP!!!re!!!j!!!!!!zpupPzp!!!!rePfP!!p!!!!!!_!_
Höre, o HErr, mein Flehen.

7.a
Ton

Höre,| Gott, mein Flehen, *
ach|te auf mein Gebet!

R. Höre, o HErr, mein Flehen.

F!!!re!!!!!PrVPP]ppppppPP!
3Vom Ende der Erde rufe ich zu

!!!!!!!]pppPPup!!t!P!!!hpp!!!P-
Dir, da mein | Herz verzagt. *

!!!]Pppppppppp!!
Führe Du mich auf den Felsen,

!!P!!z!!!P!tP!!!!!!rPP!!!rP!!!!ds!!pppPP!!!!_
| der für mich zu hoch!
R. Höre, o HErr, mein Flehen.
4Du bist ja | meine Zuflucht, * ein
star | ker Turm vor dem Feind.
R. Höre, o HErr, mein Flehen.
5In Deinem Zelte möchte ich für |
immer weilen, * möchte mich im
Schutze | Deiner Flügel bergen!
R. Höre, o HErr, mein Flehen.
6Denn Du, o Gott, hörst mei|ne Ge-
lübde, * erfüllst das Verlangen al-
ler, die | Deinen Namen fürchten.
R. Höre, o HErr, mein Flehen.

3. Absolution – Deprekativ – knien

Nach Deiner großen Güte, o
HErr, unser Gott, erzeige uns

Deine unaussprechliche Barmher-
zigkeit; reinige uns dadurch, und
tilge alle † unsere Sünden; und die

Strafen, welche wir durch diesel-
ben gerechterweise verdient hät-
ten, erlaß uns, durch Jesum Chri-
stum, unseren HErrn. A. Amen.

4. Friedensgruß – Liturg erhebt sich:

Der Gott des Friedens heilige euch
ganz und gar; und vollkommen und
untadelig bleibe bewahrt euer
Geist, eure Seele und euer Leib für
den HErrn Jesus Christus.
A. Amen.

5. Versikel

O HErr, erzeige uns Deine Barm-
herzigkeit. A. Und schenke uns
Dein Heil.

HErr, erhöre unser Gebet.
A. Und laß unser Rufen vor Dich
kommen.

Unsere Hilfe steht im Namen des
HErrn. A. Der Himmel und Erde
gemacht hat.

9. Liturgischer Gruß

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien.

10. Versammlungsgebet

O HErr Jesu Christe, Du hast
am Anfang Deine Apostel in

die Welt gesandt und danach Dei-
nen Diener Paulus zum Apostel
und Lehrer der Heiden verordnet,
um das ihm anvertraute Evangeli-
um zu verkünden. In den letzten
Tagen hast Du Deiner Kirche wie-
der Apostel gegeben, die Du vor Dir
hersendest, um ein Volk für Deine
Zukunft zu bereiten; wir bitten
Dich - mache eilends durch die
treue Amtsführung Deiner Knechte
in allen Ländern der Christenheit
die Zahl der Auserwählten aus al-
len Völkern voll. Heilige und voll-
ende sie im Heiligen Geist, damit
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sie bei Deiner Wiederkunft darge-
stellt werden vor dem Thron Gottes
zum Ruhm Deiner Herrlichkeit, der
Du lebst und herrschst mit dem Va-
ter und dem Heiligen Geiste, Ein
Gott in Ewigkeit. A. Amen.

11. Epistellesung – sitzen

Lesung der Epistel des St. Paulus
an die Epheser im zweiten Kapitel.

Eph. 2, 13 - 22

Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben: A. Dank sei Dir, o Gott.

12. Epistellied

Singt dem HErrn! Wir haben
eine | feste Stadt! * Gott stellt

Heil zur | Mauer und zur Wehr. *
Öffnet die Tore, daß ein gerechtes |
Volk einziehe * das | die Treue be-
wahrt!

Sein Sinn ist fest, es be|wahrt den
Frieden * weil | es auf Dich ver-
traut, * vertraut auf den HErrn | al-
lezeit, * denn Er ist ein ewiger |
Fels. – Halleluja.

13. Evangelium

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Es folgt das Heilige Evangelium
unseres HErrn Jesu Christi nach Jo-
hannes im 10. Kapitel.

Joh. 10, 12 – 16

Wort Gottes, unseres Erbarmers:
A. Ehre sei Dir, o HErr.

14. Homilie – alle sitzen.

17. Lied des großen Einzugs - stehen

Sende uns, o HErr, Dein Licht;
Deine Wahrheit send’, o Gott,
laß uns schauen Deinen Berg
und in Deiner Wohnung sein.

Ich will zum Altare geh’n
hin zu Gott, der Freude ist.
Auf der Harfe möchte ich
Dich lobpreisen, singen Dir.

Und des Dankes Opfer auch
bringen will ich, rufen Dich,
und erfüllen heil’gen Eid
jetzt vor allem Deinem Volk.

Während der Räucherung:

Vater und dem Sohn sei Ehr’
und dem Heil’gen Geiste Lob
wie im Anfang so auch jetzt
und in Ewigkeit – Amen.

18. Gebet zur Verbindung von Wein
und Wasser – am Diakonentisch

Wie das Wasser sich mit dem
Wein verbindet zum heili-

gen Zeichen, so lasse uns dieser
Kelch teilhaben an der Gottheit
Christi, der unsere Menschennatur
angenommen hat.

19. Gebet über den Gaben – am Altar

HErr und Vater, was wir für die-
ses heilige Mahl bereitet ha-

ben, das nimm gnädig in das Ge-
heimnis Deines Sohnes auf. Er ist
schuldlos um der Schuldigen willen
in den Tod gegangen. Erlöse uns
von aller Bosheit und reinige uns
durch seine Reinheit. Darum bitten
wir durch Ihn, Jesum Christum,
Deinen Sohn, unsern HErrn.
A. Amen.

20. Annahmegebet
– in gebeugter Haltung

HErr, wir kommen zu Dir mit
reumütigem Herzen und mit

demütigem Sinn. Nimm uns an und
gib, daß Dir unser Opfer wohlgefäl-
lig sei. A. Amen.
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21. Altarräucherung

HErr, unser Gott, erfülle die
Herzen Deiner Gläubigen mit

Deiner Kraft und Gnade, damit sie
im Gebet Dich ehren und in laute-
rer Liebe einander dienen.
A. Amen.

22. Opfergruß

ittet, Geliebte, daß unser
Opfer wohlgefalle Gott, dem
allmächtigen Vater, durch

unseren HErrn Jesum Christum:
A. Der HErr sei mit deinem Geiste.
Der HErr nehme unser Opfer an
und schenke uns seinen Segen.
Amen.

23. Leitung zum HErrengebet

Unserm Gott empfehlen wir
alle, die mit uns verbunden

sind, und beten, wie der HErr uns
aufgetragen hat:

24. HErrengebet

– alle knien und beten oder singen:

Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.

25. Dialog – Liturg erhebt sich allein:

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Erhebet eure Herzen.
Alle stehen auf. Wir erheben sie zum
HErrn.

Lasset uns danken dem HErrn, un-
serem Gott.
A. Es ist würdig und recht.

26. Präfation
– Danksagung

Würdig bist Du, unser HErr
und Gott, Preis und Dank

und Macht zu empfangen. Denn
Du allein bist der lebendige und
wahre Gott. Du bist vor den Zeiten
und lebst in Ewigkeit.

Wir preisen Dich für die Gabe des
Heiligen Geistes, des Trösters, der
zu dieser Zeit, nach Deiner Verhei-
ßung, von Dir und von Deinem
Sohn ausgesandt wurde und auf
die Deinen vom Himmel hernieder-
kam.

Heute danken wir Dir besonders,
daß Du Deine Kirche in ihrer Nied-
rigkeit gnädig angesehen hast.
Durch Deine Ämter der Vollendung
schenkst Du ihr jene, die sich im
Leben und Beten ihrem Wohlerge-
hen widmen. Wir preisen Dich für
diese Sammlung der Stämme der
Christenheit, Deines geistlichen Is-
rael, wodurch Du allen kündest -
daß der Tag Deiner Herrlichkeit
nahe ist.

Mit Engeln loben wir Dich, mit
Mächten beten wir Dich an. Die
Himmel und die himmlischen Kräf-
te und die seligen Cherubim und
Seraphim feiern Dich jubelnd im
Chore. Mit ihrem Lobgesang laß
auch unsere Stimmen sich verei-
nen und vor Deinem Throne er-
schallen. A. Heilig, heilig, heilig
bist Du, HErr Gott Sabaoth. Voll
sind Himmel und Erde Deiner
Herrlichkeit. Hosanna in der Höhe.
Gepriesen sei, der da kommt im
Namen des HErrn. Hosanna in der
Höhe.

Gaben abdecken.
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Gesunge
Fassung

vFUP!!!tP!!\pppp!!!!!!P!!
Würdig bist Du, unser

P!zPPtpP!hP!!-pupP!!
HErr und Gott, Preis

!!!zpP!!t!!!!!P!!rp!P!rPP!!P!t!!!!zPP!!!tBPP!!
und Dank und Macht zu empfan-

!!!g!!!!!!!_!!!!!!tp!!!!!\pPppppp!
gen. Denn Du allein bist der leben-

P\!!!!!P!!!!PpzP!!!tP!!!!!hP!_P!!!!!zP!!!zP!!!!!!t!!!!P
dige und wahre Gott. Du bist vor

!P!zPP!!!uPh!!!!!-!!!trP!!!!!!!rVp!z!!!!!!!!tBP!!tP!gPP!!!_
den Zeiten und lebst in Ewigkeit.

!!!!!!tP!!!!\ppp!!!ppppp
Wir preisen Dich für die Gabe des

P!uP!!z!!!!ztptBP!!!!!h!!!!!-P!tBp!!!uP!hP!!!!!-P!z!!!!!
Heiligen Geistes, des Trösters, der

P}pppppppppP
der zu dieser Zeit, nach Deiner

P!!!!}ppppppppP!!!!!!
Verheißung, von Dir und von

!!!!!!}ppppppppp!!!-
Deinem Sohn ausgesandt wurde

!!}pppppP!!!!!!trPP!!rp!zP!!!
und auf die Deinen vom Himmel

P!zP!!!tBP!!!!!tP!gP!!!-P!!tP!!!\pppp!
herniederkam. Heute danken wir

P!!z!P!!!!t!!!!tBPPhP!!!-P!!}pPP!!!!!tP!!!zpP!
Dir besonders, daß Du Deine

!!!!!!!uPPh!!!!}pppppP!!!!!!!!tP!r!!!!!
Kirche in ihrer Niedrigkeit gnädig

!rVP!!!zPtP!zpgP!!!P-!!!!!tpP!!!!\ppP
angesehen hast. Durch Deine Äm-

!!\pppppppp!!zPtP!
ter der Vollendung schenkst Du ihr

!!!!tB!!!!!!h!!!!-!!!!}ppp!!!PtP!!!!zp!!!!!!u!!!h!!!!!!!-
jene, die sich im Leben und Beten

!!}pp!!!tP!!!rP!!rVP!zPP!!!tBpg!!P-P!!!tP!!
ihrem Wohlergehen widmen. Wir

P!!!!\ppppppp!pPP!
preisen Dich für diese Sammlung

P\ppppppp!!!!!P-P!!uP!!!
der Stämme der Christenheit, Dei-

P\pPP!zP!!uP!!!!iP!u!!j!!!!!-!!!!\p!!pPP!
nes geistlichen Israel, wodurch Du

!zPtPP!tBPP!!hPP-!!!!!!!uPP!!zPPtrP!!!!!![p!!!
allen kündest – daß der Tag Deiner

!!!!!!!!!rP!!!tpzptBP!t!!!g!!!!!!!!!!!-P!!!!t!!!!\PPPP!!
Herrlichkeit nahe ist. Mit Engeln

!!!!!!!!!zP!!tP!PtBPP!hp!!!!-p!!!!!zPPuPP!!z!!!!!!!
loben wir Dich – mit Mächten

!!!!!!r!!!!tp!!zPPtP!Pg!!P_P!!tp\PPpP!!
beten wir Dich an. Die Himmel

!!\ppP!!!p!!zptp!!!tBP!!h!!!!-!!!zP!!P!!
und die himmlischen Kräfte und

P!}pppPP!!!P!tP!!!!zpP!u!!!!zp!!
die seligen Cherubim und Sera-

P!!!hP-!!!!!}ppp!!!Prp!!!tpPhPg!!!-
phim feiern Dich jubelnd im Chore.

!!!!!!tP\p!!ppppppp!!!!!
Mit ihrem Lobgesang laß auch un-

P!!!u!!!uPPup!zpzp!!t!!!!tBP!!h!!!!!!-!!!!!zPP!!!
sere Stimmen sich vereinen und

!!!!}pppP!!!!!!!!P!r!!!!!tp!!!!z!!!gp!!!!!!!!!_!_
vor Deinem Throne erschallen:

A. Heilig, heilig, heilig bist Du,
HErr Gott Sabaoth. Voll sind Him-
mel und Erde Deiner Herrlichkeit.
Hosanna in der Höhe. Gepriesen
sei, der da kommt im Namen des
HErrn.

Gaben abdecken.

– Postsanktus

Wir preisen Dich, heiliger Va-
ter, denn groß bist Du, und

alle Deine Werke künden Deine
Weisheit und Liebe.Den Menschen
hast Du nach Deinem Bild geschaf-
fen und ihm die Sorge für die ganze
Welt anvertraut. So sehr hast Du
die Welt geliebt, heiliger Vater, daß
Du Deinen eingeborenen Sohn als
Retter gesandt hast. Er wurde
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Mensch und um Deinen Ratschluß
zu erfüllen, hat er sich dem Tod
überliefert, durch seine Auferste-
hung den Tod bezwungen und das
Leben neugeschaffen. Er hat von
Dir, Vater, den Heiligen Geist ge-
sandt, der sein Werk auf Erden
weiterführt, durch alle Sakramente
und Ordnungen die Heiligung voll-
endet und die Diener Deines Wil-
lens führt und leitet, damit durch
alle Ämter Dein Reich offenbar
werde in Christo, unserem HErrn.
A. Amen.

27. Konsekration oder die Weihe der
eucharistischen Gaben - alle knien

27.1. Konsekration des Brotes

A. Gesungene Fassung

vFU!wP!!!rP!!!tp!tPP!!!rP!P!!!t!!!!PzP!!!!tPP!!
Gepriesen bist Du, HErr unser

PP!!g!!P-ppppP!!!!!rPP!!!!tp!!P!
Gott: (Brot erheben) Du schenkst

!!!]ppppppppP!!!!!P!-!
uns das Brot, die Frucht der Erde

PtP!!P!!!!tP!!!!!!tPPP!!rP!!!!tP!!!!zP!!!hP!!_P!!!rP!
und der menschlichen Arbeit. Wir

pppP!!!]pppp!tP!!!!rP!!!!
(ablegen) - bringen dieses Brot vor

!!!!!!!tP!!!!!rP!!!!!w!!!!sP!!!_!!!!wP!!!!!!!!!rP!]ppPP!
Dein Angesicht. Im Namen des Va-

!!!]!!!pppPPpppp!!p!!!
ters und des Sohnes und des Heili-

P!]pppp!!!ppPP!!!p!!!rP
gen Geistes segnen wir dieses Brot

!!!tp!!!!zPgPP-P!!!!!]ppppp!!!!
und flehen: – Himmlischer Vater,

!!!]ppppPP!p!tPr!!!t!PP!!hP!!!!-
sende herab Deinen Heiligen Geist

!!!]pp!!ppppppp!!!
und mache es für uns zum Leib

!P!!]ppPP!!!P!!!!rPtPPPfPs!!!!_P!!!wPP
Deines Sohnes Jesu Christi. Wel-

!!P!!!rP!]pppP-!!!t!!!!rPPtP!zPtPP!!
cher in der Nacht, da er verraten

!P!gPP-!!!!!!!rPPP]pppppp
ward, das Brot nahm, sagte Dank,

PP]PPP!!!!r!PPPP!gPP_P!!!!sp!P!fP!!!P!-
brach es und sprach: Nehmt, eßt,

P!t!!!!!rp!!tp!!hPP-!!!!!!t!!!!!!!!!!t!Ptp!!!!!!!rP!!!
das ist mein Leib,der für euch hin-

P!tPrPwp!sP!!!_P!!!wPP!rPPgP!!!tPPrPP!
gegeben wird. Solches tut zu mei-

!!!!P0!!!!!!!!!r!!!!!!!!!!!!!!tP!trP!!!!!!!!f!!!!!!!!!_!!!!!!!!!!fP!!g!!P!!__!!_
a (nem Gedächtnis. A. Amen.

!!!!!!!!0!!!!!!!!!!!r!!!!!!!!!!PwPfp!!!!f!!!!!!!_!P!!!!!dP!!f!!P!__!!_
b (nem Gedächtnis. A. Amen.

B. Gesprochene Fassung

Gepriesen bist Du, HErr, unser
Gott: Du schenkst uns das

Brot, die Frucht der Erde und der
menschlichen Arbeit. Wir bringen
dieses Brot vor Dein Angesicht.

Im Namen des Vaters und des Soh-
nes und des Heiligen Geistes seg-
nen wir † dieses Brot und flehen:
-Himmlischer Vater, sende herab
Deinen Heiligen Geist, und mache
es für uns zum Leib Deines Sohnes
Jesu Christi. Welcher in der Nacht,
da Er verraten ward, das Brot
nahm, sagte Dank, brach es und
sprach:

Nehmt, eßt, DAS IST MEIN LEIB,
DER FÜR EUCH HINGEGEBEN
WIRD. Solches tut zu meinem Ge-
dächtnis. A. Amen.
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27.2. Konsekration des Kelches

A. Gesungene Fassung

vFU!!wP!!!rP!!!tp!tPP!!!rP!P!!!t!!!!PzP!!!!tPP!
Gepriesen bist Du, HErr unser

!!!!!!gP!!!!-p!!!!!!!!!!!ppP!!!!!rPP!!!!tP!!pP
Gott: (Kelch erheben) Du schenkst

!!]ppPPPPP!!ppppp!!!
uns den Wein die Frucht des Wein-

!!!!tP!!P!!!!tP!!!!!!!!!!tPP!!!tPPP!!!rP!!!tP!!!zP!!h!!!!!!!_
stocks und der menschlichen Arbeit

!!!!!!!rP!!!!!!]p!ppp!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!rP!!P!tP!!
Wir bringen diesen Kelch vor Dein

!!!!!rP!!!!!w!!!!sP!!!!_!!!!!wP!!!!!!!!!rP!]p!!!ppPP
Angesicht. Im Namen des Vaters

!!!]!!!pppPPpppp!!p!!
und des Sohnes und des Heiligen

!!!!!!!!!!]ppp!!!ppPPP!!!!!!rPP!!!!!!!!!
Geistes segnenwir diesen Kelch

!!!tp!!!!zPgP!!P-P!!!]ppppp!!!!
und flehen: – Himmlischer Vater,

!!!]ppppPP!!ptPr!!!t!PP!!hP!!!!-
sende herab Deinen Heiligen Geist

!!!]pp!!ppppppp!!!
und mache ihn für uns zum Blute

!P!!]ppPPtP!!!!rPtPP!PfPs!!!_P!!!!wP!!!!!
Deines Sohnes Jesu Christi. Wel-

!!P!!!rP!]pppppppp!!
cher nach dem Mahle auch den

!PtpPtp!!!rpPPgP!P_P!!wp!!!!rP!!!!
Kelch nahm und sprach:Nehmt ihn

P!!tPPPr!P!!tpzP!!!tP!gPPP-P]pP!!!
und teilt ihn unter euch. Dieser

P!!!!]ppppppppPP!
Kelch ist das Neue Testament in

P!!!rP!!!tpP!z!!!g!!!!-!!!!!!!]pPP!tP!rpPP!
meinem Blute, welches für euch

PtP!!rP!!!wp!sP!!!!_P!!wPPrPP]pPP!!!P
vergossen wird. Solches tut, so oft

P]pppprP!!!!pppp!!!!!
ihr ihn trinkt zu mei-

!!!!P0!!!!!!!!!r!!!!!!!!!!!!!!tP!trP!!!!!!!!f!!!!!!!!!_!!!!!!!!!!fP!!g!!P!!__!!_
a (nem Gedächtnis. A. Amen.

!!!!!!!!0!!!!!!!!!!!r!!!!!!!!!!PwPfp!!!!f!!!!!!!_!P!!!!!dP!!f!!P!__!!_
b (nem Gedächtnis. A. Amen.

B. Gesprochene Fassung

Gepriesen bist Du, HErr, unser
Gott: Du schenkst uns den

Wein, die Frucht des Weinstocks
und der menschlichen Arbeit. Wir
bringen diesen Kelch vor Dein An-
gesicht.

Im Namen des Vaters und des Soh-
nes und des Heiligen Geistes seg-
nen † wir diesen Kelch und flehen:
-Himmlischer Vater, sende herab
Deinen Heiligen Geist, und mache
ihn für uns zum Blute Deines Soh-
nes Jesu Christi. Welcher nach dem
Mahle auch den Kelch nahm und
sprach:

Nehmt ihn und teilt ihn unter
euch. DIESER KELCH IST DAS
NEUE TESTAMENT IN MEINEM
BLUTE, welches für euch vergos-
sen wird. Solches tut, so oft ihr ihn
trinkt, zu meinem Gedächtnis.
A. Amen.

28. Opfergebet mitsamt der Fürbitte

Mit Lob und Dank gedenken
wir unseres HErrn Jesu Chri-

sti, o gütiger Vater, und feiern das
Gedächtnis unserer Erlösung. Wir
verkünden seinen Tod und sein
Hinabsteigen zu den Vätern, be-
kennen seine Auferstehung und
Himmelfahrt und erwarten sein
Kommen in Herrlichkeit. Wir brin-
gen und stellen Dir dar seinen Leib
und sein Blut, das Opfer, das Dir
wohlgefällt und der ganzen Welt
Heil bringt. Siehe an jenes Opfer,
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welches vollgültig, genugsam und
vollkommen einmal für immer, für
die Sünde der ganzen Welt einst
am Kreuze dargebracht worden ist
und gib, daß alle, die Anteil haben
an dem einen Brot und dem einen
Kelch, ein Leib werden im Heiligen
Geiste, eine lebendige Opfergabe
in Christo, zum Lob Deiner Herr-
lichkeit. A. Amen.

Gesunge
Fassung

vFUP!!!tP!!\pppp!!!!!!P!!P!!
Mit Lob und Dank geden-

!!\ppppppppP!!!!!!!!!!!!!!
ken wir unseres HErrn Jesu Christi,

!!!uP!!uPz!!ztP!!!!tB!!!!h!!!!-!!!}pp!!ppPP!
o gütiger Vater, und feiern das Ge-

P}p!!!!!!!!!!!!pPrP!!!tP!z!!!gP!!P_P!!!tP!!!!uP!!
dächtnis unserer Erlösung. Wir ver-

P!\ppppppppp!!!!
künden seinenTod und sein Hinab-

P!!uP!!upzP!!!tp!!tB!!!!hP!!!!-!P}p!pP!!!
steigen zu den Vätern, bekennen

P}ppp!zP!!tpzpP!up!!zPP
seine Auferstehung und Himmel-

!!!!hPP-!!!}ppppppprP!!
fahrt und erwarten sein Kommen

!!!tPP!!!!zP!!!tPP!!gP_P!!!tp\ppp!!
in Herrlichkeit. Wir bringen und

P!!!\pppp!pppzP!!!!p!
stellen Dir dar seinen Leib und

!!!!!!!!tpPh!!!!!!!!-P!!!}ppPPtpzpP!
sein Blut, das Opfer, das Dir

P!!!!uPPz!!!!hP!!!-!!!!!!!zp!!!!z!P!!!!rPPtp!!!zP!!!
wohlgefällt und der ganzen Welt

p!!tp!!g!!!P_P!!!tP!!u!!!!uPPzP!uP!!iP!!!!j!!P!-
Heil bringt. Siehe an jenes Opfer,

P!!!\!!ppPP!pppppPP!
welches vollgültig, genugsam und

!!!!\!ppppppppp!!!!
volllkommen einmal für immer, für

!!!!!!\P!!!ppppppppP!!
die Sünde der ganzen Welt einst

!!!!\!!pppppppzP!!!!tPP!!!
am Kreuze dargebracht worden

!!h!!!!!!-!!!!!tp!!!jP!!!-!!!!!!\p!pppp!!!!
ist und gib, daß alle, die Anteil

!!!!\P!!!!!ppppppppP!!
haben an dem einen Brot und dem

PzP!!tp!hP!P-!!!!!}pPP!pppP!!!
einen Kelch, ein Leib werden im

!!!!!!!!!zPt!!!zp!!!uP!!!h!!!!!-!!!!}pPPppP!!
Heiligen Geiste, eine lebendige

!!!!}pppppP!!!-!P!!zP!!!!P!trp!!
Opfergabe in Christo, zum Lob

P!!!!rVP!!!zPP!tBP!!!!tPP!gP!!!!!!!_PP!!fP!!!g!!P!!!P!__!!_
Deiner Herrlichkeit. A. Amen.

Räucherung

Den Weihrauch und ein reines
Opfer * bringt Dir die Heil’ge

Kirche dar: * und wenn die Wolke
zu Dir aufsteigt * bedeckend Dei-
nen Gnadenthron, * R. so schau
Dein Volk an, * mit Erbarmen; *
Gnädiger, sprich ihm Deinen Frie-
den zu.

Die Fürbitte des Opfergebets

Heiliger Vater, laß uns die vol-
len Segnungen der Fürspra-

che und des Leidens Deines gelieb-
ten Sohnes, die Vergebung unserer
Sünden und das ewige Leben zuteil
werden. Solches begehren wir, o
HErr, für alle, die in der Gemein-
schaft Deiner heiligen Kirche ste-
hen. Für sie und für alle, für welche
Du gebeten sein willst, bringen wir
Dir dieses unser Opfer dar, und tra-
gen Dir unser Gebet vor.

In dieser Versammlung Deiner
Apostel und der ganzen Heiligen
Ordnung bringen wir Dir die Ge-
meinden dar, die (aus allen Stäm-
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men und Ländern der Christenheit)
mit uns verbunden sind.

Sende auf sie herab – so bitten wir
– die reichen Schätze Deiner Gna-
de. Gib, daß der Heilige Geist in
Seiner ganzen Fülle auf ihnen ruhe,
sie heilige und durch seine Einge-
bung mit Deiner Liebe erfülle.

Gib Deinen Engeln und allen, die
mit einem bischöflichen Auftrag
ausgestattet sind, daß sie vom Her-
zen und aus voller Freiheit ihr Le-
ben hingeben für die ihnen Anver-
trauten und sie mit scharfer Unter-
scheidung und im festen Vertrauen
auf Dich vor dem Feind beschüt-
zen.

Kleide Deine Priester mit Gerech-
tigkeit und Wahrheit, und gib, daß
sie Deine Herde mit heiliger Lehre
ernähren und sie als treue Hirten
fürsorglich pflegen.

Laß Deine Diakone treue Führer
und Beschützer ihrer Geschwister
sein; segne den Dienst Deiner Die-
nerinnen und laß sie das Geheim-
nis der Mutterschaft ihres Amtes in
liebevoller Betreuung ausüben.

Laß alle Deine Heiligen mit allen
himmlischen Gaben ausgestattet
werden, wartend auf die Erschei-
nung des HErrn vom Himmel.

Ja, laß uns alle unter Deiner Hand
das heilige Bündnis einhalten – in
der Einheit der Liebe, des Glau-
bens und des Gehorsams

– damit wir vollkommen werden
und Christus in seiner vollendeten
Gestalt darstellen.

A. Wir bitten Dich, erhöre uns.

R. so schau Dein Volk an, * mit Er-
barmen; * Gnädiger, sprich ihm
Deinen Frieden zu.

20. Schlußgebet (Gabenerhebung)

Erhebe Dich, unser Gott, und
vollende die Zeit durch die

Wiederkunft Jesu Christi, damit die
Hoffnung und das Warten aller
Deiner Heiligen erfüllt werde. Un-
ter der Hülle irdischer Dinge erblik-
ken wir Dich nun, aber schleierlos
werden wir Dich sehen, gekleidet
in Unverweslichkeit und entrückt
in Herrlichkeit werden wir mit Dei-
ner ganzen Kirche, heilig und un-
befleckt, vor Deinem Gnadenthron
dargestellt werden und Dich schau-
en von Angesicht zu Angesicht. Der
Tod wird nicht mehr sein, keine
Trauer, keine Klage und keine
Mühsal, Du wirst in unserer Mitte
herrschen, denn Du wirst uns erhö-
ren zum Lob Deiner Herrlichkeit.
A. Amen.

21. Brotbrechung – alle knien

Diese Verbindung des Blutes
mit dem heiligen Leib unseres

HErrn Jesu Christi gereiche uns
zum ewigen Leben.

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Sünden der Welt. A. Erbarme
Dich unser. (wird wiederholt)

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Sünden der Welt. A. Gib uns
Deinen Frieden.

22. Kommunionsaufruf

Christus, unser Passahlamm, ist
für uns geopfert; so laßt uns

denn das Fest feiern, nicht im alten
Sauerteig, noch in dem Sauerteig
der Schlechtigkeit und Bosheit,
sondern im Süßteig der Lauterkeit
und Wahrheit. Lasset uns beten.
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23. Rüstgebete – knien;
Alle betzen gemeinsam:

ir, o barmherziger Vater,
widmen wir unser ganzes
Leben und Hoffen, und

wir flehen zu Dir: Würdige uns,
Deine himmlischen Mysterien die-
ses heiligen und geistigen Tisches
mit reinem Gewissen zu empfan-
gen zur Vergebung der Sünden und
zur Verzeihung der Missetaten, zur
Gemeinschaft des Heiligen Geistes
und zum Erbe des himmlischen
Reiches. Um dieser geheimnisvol-
len Einheit des Leibes und des Blu-
tes Deines Sohnes willen schaue
auf uns herab, o Gott; denn nicht
vor Brot und Wein verbeugen wir
uns, sondern vor Dir, unserem le-
bendigen Gott. A. Amen.

Der Liturg erhebt sich und setzt fort:

HErr Jesu Christe, unser Gott,
nahe Dich uns, nach Deiner

Verheißung, von Deiner heiligen
Wohnung, vom Thron Deiner Herr-
lichkeit. Heilige Du uns, der Du sit-
zest zur Rechten des Vaters, und
doch unsichtbar gegenwärtig bist in
unserer Mitte, und reiche uns dar
durch Deine mächtige Hand Dei-
nen hochheiligen Leib und Dein
teures Blut. A. Amen.

O Heiliger Geist, Tröster, Geist der
Wahrheit, der Du überall gegen-
wärtig bist und alles erfüllst, Du
Schatz alles Guten und Geber des
Lebens, suche uns heim, wir bitten
Dich, mit der Fülle Deiner Gnade.
Der Du diese Gaben geheiligt hast,
heilige auch uns durch und durch
nach Leib, Seele und Geist, damit
wir Dein Tempel und Deine Wohn-
stätte bleiben immer und ewiglich.
A. Amen.

24. Sakramentaler Friedensgruß

vFU!!!rp!tPr!!!!rP!!!tp!!z!!!!zPhPPP!!!p!!-
Das Heilige den Heiligen:

P!!!!!!zP!!!zP!zptPg!!!!!-!!!!!zP!!zP!!!!!zP!!PgP!!!!!!!!-
A. Einer ist heilig, einer der HErr,

!!!!!r!!!!!tpPuP!!j!!!!!!-!!!!!\p!!!!p!!!ppP
Jesus Christus, in welchem wir

!!!!!!\ppiP!!!!zP!!!!tP!!tP!!!!!!rPP!gPgP!P!!_!_
sind zur Ehre Gottes des Vaters.

P!!!!!!!!!rP!!!!!!!]!pppppP!!!!r!!!!tP!!!
Der Friede unseres HErrn Jesu

!!!!!!!!!!!!z!!!g!!!!!!!!tP!!!!!r!!!!!tPP!!!!tr!!!f!!!!!!!!!!!_!!!!!!!!fP!!!g!!!!!!_!_
Christi sei mit euch allen. A.Amen.

25. Kommunionsspendung – nach den
Dienern kommunizieren alle.

zur Ausspendung des Leibes:

Himmelsbrot im Leib Christi:
A. Amen.

oder Christi Leib für dich gege-
ben: A. Amen.

zur Ausspendung des Blutes:

Kelch des Heils im Blut Christi:
A. Amen.

oder Christi Blut für dich vergos-
sen: A. Amen.

Bei kleinen Kindern:

Der Diener | Die Dienerin Gottes
empfängt den heiligen Leib und das
kostbare Blut Christi zum ewigen
Leben. A. Amen.

36. Kommunionslied

Jerusalem, Du | starke Stadt * die
in sich einig und | fest verbunden

ist; * dorthin ziehen die Stämme,
die Stäm|me des HErrn! * So ist es
Gesetz in Israel, den Na|men des
HErrn zu preisen.
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Dort stehen die | Richterthrone, *
die Thro|ne des Hauses David. *
Wünscht Glück Je|rusalem! * Wohl
| denen, die Dich lieben.

Heil wohne in | Deiner Festung. *
Sicherheit | in Deinen Palästen! *
Wegen des Hauses des HErrn | uns-
res Gottes, * will | ich dir Glück er-
flehen.

37. Entlassung

K!!!!!!!!!!!!]P!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!PP!!!!!!!!p!!P!!!!!!!hPP!!!P!!!!!!!
Geist Gottes mit uns! #

A. Kraft und Segen immerdar! #

!!!!!!!!!!tP!r!!!tz!!!hP!-!!!!!z!!!!!tMuzt!!!!rVz!!hg!!!!!!!!!!!!!p!!!__
# Halleluja! Halle - lu-ja!

38. Gebet nach der Kommunion

Allbarmherziger Vater, Du hast
Deine Kirche so wunderbar ge-

baut, daß der ganze Leib an Ehre,
Kraft und Stärke ebenso teilhat,
wie am Leiden und Schwachheit ei-
nes jeden Gliedes. Wir bitten Dich -
verleihe, daß durch die Teilnahme
an diesen heiligen Mysterien Deine
ganze Kirche Wachstum des Le-
bens, erneute Gesundheit und
überfließende Kraft Deines Geistes
empfange, zur Ehre Deines heili-
gen Namens; durch Jesum Chri-
stum, Deinen Sohn, unsern HErrn,
der da lebt und herrscht mit Dir, in
der Einheit des Heiligen Geistes,
ein Gott, in Ewigkeit. A. Amen.

39. Te Deum

!K!!!!!epPtpP!!zPP!!!!!u!Pz!PP!h!P!!!!!p!-
HErr Gott, Dich loben wir,

P!!zpPtp!!!!zpP!!!!u!!!!!!zPPt!!P!!!!p!!!
Dich, den HErrn, bekennen

!P!gP!_P!!+p!!!PP!!!!!!!!P!Pu!PP!zN!!!!h!!!!!!!!!!!p-
wir. * Dich, den ewigen Vater,

P!!!!!!}p!!!!!!P!!!!!!!P!!!!uPz!!!!PPtP!!!!gP!!!!!!!!p_
* betet der ganze Erdkreis an.

!!P!+pP!P!!!!P!!!!u!!!!zN!P!!!!z!!!!!!!hP!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!-
* Dir rufen alle Engel laut, *

P!!!}pppP!!!!!!!!uPPzP!!zpP!!!p!!
die Himmel mit all’ ihrem

P!!!!gp_P!!+pppP!!!!!!!!u!!!!!PPPp!
Heer; * Dir jauchzen unab-

!!!!!zN!!!!!!!hP!!!-PP!!!!!}pP!!PuPPP!zPtP!!!!p
lässig * Cherubim und Sera-

PPgP!!!!!_P!!Pe!!!!tBp!!uz!!!h!!!!!!!!-!!!!!!!!z!!!!!t!!!!!!!!!!!!!P!!!!
phim. * Heilig, heilig, heilig,

P!!!!zp!!!!uPP!!!zP!t!!gP!!!!!-P!!!!ip!!!ip!!!P
HErr Gott Sabaoth. * Himmel

!!!uP!!!!!!!zNPPh!!!!!-!!!!}pp!!ppPP!!p
und Erde * sind voll der Herr-

!!!!}ppP!!P!!!up!z!!!!tP!gpP!!!!!!!!!p!_
lichkeit Deiner Majestät.

P!!+ppppppP!PPP!!p!!
Die glorreiche Zahl der Apo-

P!!uP!!!!!!!!zNP!zphPP!!!!-!!!!!PzP!!!!zpP!!p!
stel preiset Dich, * die ruhm-

P!!}pp!!!pppP!!!uPPzP!!!!!p!
volle Schar der Propheten ju-

P!!tPP!gP!!!!_P!!!+p!p!ppPP!!p!
belt Dir. * Das glänzende Heer

!!!!!!+ppPuP!!!zNPPPhPp!!!!P!pPP-
der Märtyrer lobt Dich, *

P!}PPPPppppppPp!!
die heilige Kirche auf der gan-

P!zPPP!zPP!uP!hp!!!!!!!gP!!!!!!!P!!!p!!p!_
zen Welt bekennt Dich: *

!P!!+ppppp!p!!!!!u!!!!!!!P!!!p!
Den Vater von unendlicher

PPzN!!!!zP!h!!P-PP}ppp!pP!!!p!!
Majestät,* Deinen verehrungs-

P!!!!}pppppppPPp!!
würdigen, wahren und einigen

P!!!}ppppPP!!!!!pPPP!!!!p!!
Sohn, auch den Heiligen
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PP!!zpPup!hP!!gpp!!!ppP!!!!_
Geist, den Tröster.

!!!!!!!!+ppppppPP!!P!!!!p!!!
Du bist der König der Ehren,

!!!!uP!!!!PzNP!!h!!!!!!!!-P!!!!!}ppPp!!!!Pp!
o Christe, * Du bist der ewi-

P!zP!!!zPPP!uph!!!!g!!p_!!!ip!!!!i!P!!!p!
ge Sohn des Vaters. * Als Du

!!!!+pppppppp!!!!p!
es auf Dich nahmst, die

P!!!!+ppp!!!!!!!u!!!!!!zN!!!hP!!!P-!!Pz!!!!!P!p
Menschheit zu erlösen, * ver-

PPP}pppp!!!P!!!!!u!P!!!!!!!!!pPP
schmähtest Du nicht der

!!!!!zp!!!tPP!!g!!p_P!!+ppp!Pp!
Jungfrau Leib. * Da Du besiegt

P!iPP!i!!!!!!!uPP!!zNP!!!!hP!!!!!-!!!!!!!!}pp!!p!
des Todes Stachel, * öffnetest

P!!!}pppppP!PuPPP!Pp!!
Du das Himmelreich allen

P!!!!!zPPt!!!gp!_!!!!!!!+p!!ppp!!p!
Gläubigen. * Du sitzest nun

P!iPP!!!ipup!zN!!!!!h!!!!!P!-!!!!!}pp!p!
zur Rechten Gottes * in der

P!!!!}P!pPPP!!!uphPgpp!!!pP!!_
Herrlichkeit des Vaters. *

Kniend:

!!!P!+pppppppPP!p!
Wir glauben, Du wirst als un-

P!+ppp!!!!!P!!uP!zNPPPhP!!!!!!!!pP!!-
ser Richter wiederkommen. *

P}pPPpppppp!!!!p!!
So flehn wir, hilf uns, Dei-

P!!}pppppppp!p!!
nen Dienern, die Du er-

P!!}ppPPt!!!P!!zP!!!uptpP!!!!!p!
kauft hast mit Deinem teu-

P!tPP!!!dpppp!!!ppP!!p!!_
ren Blut. Weiter stehend.

!!!!!![pppppppp!!p!
Laß sie zugezählt werden

P!!!!wP!!!rP!P!!!e!!!!w!!!aP!!-!!!!!!tP!!!!!tP!PzP!!z!!!p
Deinen Heiligen * in der ewi-

P!rp!!tP!!!!rPP!dP!P_!!!!!![ppPP!p!
gen Herrlichkeit. * O HErr, so

P![ppp!!!!!p!!w!!P!!!P!rP!!!!eP!!!!p!
hilf Deinem Volk, und segne

P!!!wPPaP!!!!!aP!P-!!!!!!]pP!!ppP!p!
Dein Erbteil; * leite sie und er-

P!!!]!!!!!!!pP!!!z!!!rP!!!tP!!rPPdp!!pp!_
höhe sie bis in Ewigkeit. *

!!!!!!tPP}pppp!!!!tPPu!P!PPp!
Tag für Tag wollen wir Dich

P!!!jP!!h!!!!!!-P!!!}ppppPPPPp!
preisen * und Deinen Namen

!!!!!zP!tP!!z!!!!!P!!!z!!!!!!iP!!!!!!!!tP!tPdPP!!!!pP!!!!-
loben immer und ewiglich. *

!!!!!tPP!}!!ppppppPPp!!
O HErr, behüte uns heute vor

!!!tP!uPPjP!!!!hP!!!-!!!Pzph!!!!!!!!-!!!!!tP!!!zP!!p!
aller Sünde; * O HErr, erbar-

!!!!!!!!zP!!!!!iP!!!!!gP!!!dP!!!!!_!!!!!tP!!!!hP!!!!!-!!!!!!!!zP!!!!P!!!!!
me Dich unser. * O HErr, laß

!!}pppppP!!tP!!up!!jPp!!
über uns leuchten Deine Gna-

PhP!!-PPzP!!!zPP!!tP!!!!!!zP!!!!ipPtP!!!p!
de, * wie uns’re Hoffnung zu

P!!!!tPPd!!!!!!!!!!!!_PPtPPP}ppp!!p!
Dir steht. * Auf Dich, o HErr,

!!!!!!tPu!!!!uP!!P!!zP!!!!hPP!!!!!-!!!!!}ppP!!p!
habe ich vertraut: * ich werde

!!!}ppp!tP!!!!!zP!!iP!!t!!PtP!!!d!!!!!!!!p!_
nicht zu Schanden in Ewigkeit.

!!!!t!P!!!!!!!!!}ppP!!!!!!!t!!!!uP!upPPPp!
Eh - re sei dem Vater und

P!!zp!!hPPP-!!!!!!!tpP!!!zpPuPP!!!!p
dem Sohn * und dem Hei-

!!!!!t!!!!!tp!!dp!!!!!!-P!!!!!tP!}pppp
ligen Geist; * wie es war im

42

Liturgie der Pfingsttage



!!!}ppp!!tpup!uP!zPhP!!!!!!!!p!-
Anfang, so jetzt und allezeit,

!!P!tP!!zPzP!!!!!uPP!ztP!!gP!!!PpP!P!p!!_!_
* in Ewigkeit. Amen.

40. Der apostolische Segen.

ott, der allmächtige Vater,
nach welchem die ganze Fa-
milie im Himmel und auf

Erden benannt ist, gewähre euch
und allen Seinen Heiligen die Fülle
der Freude Seiner Gegenwart und
den Reichtum der Güte Seiner
Rechten.

Der HErr Jesus Christus, der die
Kirche so geliebt hat, daß Er sich
selbst für sie dahin gab, und sie
nährt und pflegt als Seinen eigenen
Leib - Er reinige und heilige, ernäh-

re und stärke euch und all die Sei-
nen; Er bewahre euch unsträflich
und unbefleckt, damit Er euch dar-
stelle in der Einheit des einen Lei-
bes, ohne Fehl, vor dem Throne
Gottes.

Der Heilige Geist, der Geist der
Heiligung, der im Leib der Kirche
wohnt, gestalte euch nach dem Bil-
de Christi, des HErrn, von Herrlich-
keit zu Herrlichkeit; Er gebe in
euch die Liebe Gottes, damit ihr
reich werdet in Hoffnung auf Gott
und zu allen Seinen Heiligen.

Der allmächige Gott, der Vater, der
Sohn und der Heilige Geist, behüte
und segne euch und alle Seine Hei-
ligen; derselbe Gott führe euch alle
zum ewigen Leben in der Herrlich-
keit der Auferstehung. A. Amen.
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1. Anrufung

Im Namen des Vaters † und des
Sohnes und des Heiligen Gei-

stes. A. Amen.
2. Sündenbekenntnis – knien

HErr, unser Gott, unvergänglich
ist Deine Macht und unfaß-

bar Deine Herrlichkeit. Dein Er-
barmen ist unermeßlich und Deine
Liebe unaussprechlich, so schau
gnädig auf uns und vergib uns un-
sere Sünden, die wir in Gedanken,
Worten und Werken, bewußt oder
unbewußt, willentlich oder unwil-
lentlich begangen haben.

Gewähre uns die Fülle Deiner
Barmherzigkeit und Deiner Güte.
Rette Dein Volk und segne Dein
Erbe, bewahre die Fülle Deiner Kir-
che, heilige alle in Deiner göttli-
chen Macht und verlaß uns nicht,
die wir auf Dich hoffen, um Jesu
Christi willen, unseres HErrn.
A. Amen.
3. Absolution

A. Indikative Form – alle knien,
Liturg steht

Der allmächtige Gott, der sei-
nen Sohn Jesum Christum da-

hingegeben hat zum Opfer und zur
Versöhnung für die Sünden der
ganzen Welt, schenke euch um
seinetwillen völlige Erlassung †
und Vergebung; Er spreche euch
los von allen euren Sünden und
gebe euch seinen Heiligen Geist.
A. Amen.
B. Deprekative Form – alle knien

Nach Deiner großen Güte, o
HErr, unser Gott, erzeige uns

Deine unaussprechliche Barmher-
zigkeit; reinige uns dadurch, und
tilge alle † unsere Sünden; und die
Strafen, welche wir durch diesel-

ben gerechterweise verdient hät-
ten, erlaß uns, durch Jesum Chri-
stum, unseren HErrn. A. Amen.

4. Friedensgruß – wird nach 3.A. nur
durch höhere Geistlichen ab bischöfli-

chem Auftrag ausgesprochen

Friede sei mit euch. A. Amen.

5. Versikel

Wenn 3.A. gebraucht wurde – stehend,
ansosnten kniend.

O HErr, erzeige uns Deine Barm-
herzigkeit. A. Und schenke uns
Dein Heil.

HErr, erhöre unser Gebet.
A. Und laß unser Rufen vor Dich
kommen.

Unsere Hilfe steht im Namen des
HErrn. A. Der Himmel und Erde
gemacht hat.

9. Liturgischer Gruß

Der Liturg in der Ostpforte:

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Lasset uns beten. Alle knien.

10. Versammlungsgebet

AIlmächtiger Gott, Geber aller
guten Gaben, der Du in Deiner

göttlichen Vorsehung verschiedene
Ämter in Deiner Kirche eingesetzt
hast; wir bitten Dich demütig, gib
Deine Gnade allen, die zu einem
Dienst in derselben berufen sind,
erfülle sie also mit der Wahrheit
Deiner Lehre, und begabe sie mit
Unschuld des Lebens, daß sie treu-
lich vor Dir dienen, zur Ehre Dei-
nes großen Namens und zum Wohl
Deiner heiligen Kirche; durch Je-
sum Christum, unseren HErrn.
A. Amen.
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HErr Jesu Christe, ewiger Hirte, in
Demut bitten wir Dich– verlaß Dei-
ne Herde nicht, sondern bewahre
sie allezeit durch Deine Apostel,
damit Deine Kirche durch die Die-
ner geleitet werde, welche Du ein-
gesetzt hast, das Werk in Deiner
Abwesenheit weiter zu führen und
als Hirten der Schafe ihr vorzuste-
hen, der Du lebst und herrschst in
alle Ewigkeit. A. Amen.

Himmlischer Tröster, Geist vom
Vater und vom Sohn, wir bitten
Dich, erleuchte und führe uns in
alle Wahrheit, gemäß der Verhei-
ßung Christi, der mit Dir und dem
Vater ein Gott ist, hochgelobt in
Ewigkeit. A. Amen.

11. Epistellesung – sitzen

Lesung statt der Epistel aus der
Apostelgeschichte St. Lukas im 2.
Kapitel. Apg. 2, 14-21

Dieses Wort sei Stärkung unserem
Glauben: A. Dank sei Dir, o Gott.

12. Epistellied

Wenn der HErr von neuem
Zi|on erbaut * wenn ER er-

scheinen | wird in Herrlichkeit. *
Dann werden die Völker fürchten
den Na|men des HErrn, * und alle
Könige der Erde sich vor | Deiner
Hoheit neigen.

Erhebe Dich und erbarme Dich |
über Zion, * denn ge|kommen ist
die Zeit * daß Du Dich sei|ner er-
barmst, * die | Stunde ist gekom-
men.

13. Evangelium

Der HErr sei mit euch.
A. Und mit deinem Geiste.

Es folgt das Heilige Evangelium
unseres HErrn Jesu Christi nach Jo-
hannes im 6. Kapitel.

Joh. 6, 44-52

Wort Gottes, unseres Erbarmers:
A. Ehre sei Dir, o HErr.

14. Homilie – alle sitzen.

17. Lied des großen Einzugs – stehen

Sende uns, o HErr, Dein Licht;
Deine Wahrheit send’, o Gott,
laß uns schauen Deinen Berg
und in Deiner Wohnung sein.

Ich will zum Altare geh’n
hin zu Gott, der Freude ist.
Auf der Harfe möchte ich
Dich lobpreisen, singen Dir.

Und des Dankes Opfer auch
bringen will ich, rufen Dich,
und erfüllen heil’gen Eid
jetzt vor allem Deinem Volk.

18. Gebet zur Verbindung von Wein
und Wasser – am Diakonentisch

Wie das Wasser sich mit dem
Wein verbindet zum heili-

gen Zeichen, so lasse uns dieser
Kelch teilhaben an der Gottheit
Christi, der unsere Menschennatur
angenommen hat.

19. Gebet über den Gaben – am Altar

Barmherziger Gott, heilige diese
Gaben. Nimm das Opfer an,

das Dir im Heiligen Geist darge-
bracht wird, und mache uns selbst
zu einer Gabe, die für immer Dir
gehört; darum bitten wir durch Je-
sum Christum, Deinen Sohn, unse-
ren HErrn, der mit Dir lebt und
herrscht in der Einheit des Heiligen
Geistes, ein Gott, in Ewigkeit.
A. Amen.
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20. Annahmegebet
– in gebeugter Haltung

HErr, wir kommen zu Dir mit
reumütigem Herzen und mit

demütigem Sinn. Nimm uns an und
gib, daß Dir unser Opfer wohlgefäl-
lig sei. A. Amen.

22. Opfergruß

ittet, Geliebte, daß unser
Opfer wohlgefalle Gott, dem
allmächtigen Vater, durch

unseren HErrn Jesum Christum:
A. Der HErr sei mit deinem Geiste.
Der HErr nehme unser Opfer an
und schenke uns seinen Segen.
Amen.

23. Leitung zum HErrengebet

Lasset uns beten.

24. HErrengebet
– alle knien und beten oder singen:

Vater unser im Himmel, gehei-
ligt werde Dein Name; Dein

Reich komme; Dein Wille gesche-
he, wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute
und vergib uns unsere Schuld, wie
auch wir vergeben unseren Schul-
digern, und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse uns von
dem Bösen. Amen.

25. Dialog - Liturg erhebt sich allein:

F!!!!tp!rVp!zprP!gp!P_!!P!rp!P!t!!!!!
Der HErr sei mit euch. A. Und mit

P!!!zP!!rPPPgP!!!!g!!P_!!!!!!!!zP!!!!uP!z!!!!tP!!!!zPP!!
deinem Geiste. L. Erhebet eure

!!!!!!gP!!fP!!P_pPPPPPP!!!!!!!!tPzP!!!!uPzP!!
Herzen. Alle stehen auf.Wir erheben

PtP!!!!!rpPgp!!!P_!p!zP!!!!tP!zPPP!P!
sie zum HErrn. L. Lasset uns

!!!!!!uP!!!!h!!!!!!-!!!!!zPPP!trp!!rPPt!!!!zp!!g!!!!!!!!!!_
danken dem HErrn, unserem Gott.

!!P!!!!tP!tp!!!zP!!tP!rp!!!!gPppP!!!!!!!_!_
A. Es ist würdig und recht.

26. Präfation
–  Danksagung

Würdig bist Du, unser HErr
und Gott, Preis und Dank

und Macht zu empfangen; denn Du
hast das All geschaffen, und durch
Deinen Willen war es nicht und
wurde es geschaffen. Die ganze
Erde bete Dich an und singe Dein
Lob, Deinen Namen soll sie besin-
gen. Kommt und schaut die Groß-
taten Gottes, wunderbar, was Er
vollbrachte unter den Menschen.
Erlösung hat Er seinem Volke voll-
bracht, seinen Bund geschlossen
auf immerdar, heilig und hehr ist
sein Name. Er kommt hernieder
wie Regen auf die Gefilde, wie strö-
mender Regen, der die Erde tränkt.
In seinen Tagen erblüht Gerechtig-
keit, die Fülle des Friedens, bis ver-
gangen der Mond. Und herrschen
wird Er von Meer zu Meer, vom
großen Strom bis an die Enden der
Erde. Für alle Zeiten wird sein
Name gesegnet. Gepriesen sei der
HErr, der allein Wunder vollbringt.
Auf ewig sei gepriesen sein erhabe-
ner Name, die ganze Erde sei voll
seiner Herrlichkeit.

Es freue sich der Himmel, es jauch-
ze die Erde, das Meer stimme ein,
und was es erfüllt; mit allem, was
blüht, frohlocke die Flur. Dann
freuen sich vor dem HErrn die Bäu-
me des Waldes, denn siehe, Er
kommt. Er kommt, zu regieren die
Erde. Regieren wird ER den Erd-
kreis nach Recht, die Völker nach
seiner Treue. So freut euch im
HErrn, – ihr Gerechten, – und
rühmt seinen heiligen Namen.
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A. Heilig, heilig, heilig bist Du,
HErr Gott Sabaoth. Voll sind Him-
mel und Erde Deiner Herrlichkeit.
Hosanna in der Höhe. Gepriesen
sei, der da kommt im Namen des
HErrn.

Gaben abdecken.

Gesunge
Fassung

vFUP!!!tP!!\pppp!!!!!!P!!
Würdig bist Du, unser

P!zPPtpP!hP!!-pupP!!
HErr und Gott, Preis

!!!zpP!!t!!!!!P!!rp!P!rPP!!P!t!!!!zPP!!!tBPP!!
und Dank und Macht zu empfan-

!!!g!!!!!!!_!!!!!!tp!!!!!\pPpP!!zptp!tBP!!!!
gen; denn Du hast das All geschaf-

!!!hP-!!!}pppppPPtPzp!uP!!
fen, und durch Deinen Willen war

!!!!!zPPh!!!!!!!!-!!!!zpP!tP!!!!r!!!!rVPPzp!tBPg!!!!P_
es nicht und wurde es geschaffen.

PtP!!!\pppPPzP!!!!tPPh!!!!!!-!!!!zp!!
Die ganze Erde bete Dich an und

!!!!tP!!zPPup!h!!!!!!-!PPzP!!!zp!!tP!!!rpP
singe Dein Lob, Deinen Namen

!!!rPPtPP!!z!!!tBP!!gP!!!!!_P!!!tpP!!!upp!!!
soll sie besingen. Kommt und

P!!!!\ppp!!P!!!z!!!t!!!!!P!!tB!P!hP!!-P!!!uPP
schaut die Großtaten Gottes, wun-

P}ppppp!!!!!!tPP!r!!!!rP!!!tp
derbar, was Er vollbrachte unter

Pzp!!tBpPgP!!!_P!!!t!!!!\pppp!!
den Menschen. Erlösung hat Er

!!!uP!!!up!!!zPP!!!!tp!hPP-PPzP!!zpP!!!
seinem Volk vollbracht, seinen

!!!!}pppP!!!!tP!!!!zP!!!!up!!zP!!h!P!!!!!!!!-
Bund geschlossen auf immerdar,

!!!!zPzP!!!tPP!!!!!rPP!!rVpzPPPtBP!!gP-!!!!tP!!!
heilig und hehr ist sein Name. Er

!!!\pppppppppP!!
kommt hernieder wie Regen auf

!!!z!pt!!!tBPh!!!!!-P!}ppp!!tBPP!uPh!!!P-
die Gefilde, wie strömender Regen,

!!!!tPPr!!PrVP!!!zP!!!!!gp_PtPP!\ppP!!!!
der die Erde tränkt. In seinen Ta-

Pu!!!!!!u!!!!!!!!!!zp!!!!tPtP!!!!zP!!h!P-P!!!!}pp
gen erblüht Gerechtigkeit, die Fülle

!!!!tBpuPPhPP-P!z!!P!!!trP!rP!!!!tpzpP
des Friedens, bis vergangen der

!!!!gP!!_P!!!!!tpP!!\pppppPP!
Mond. Und herrschen wird Er von

!!!!!!zP!!!!!!!!!!tP!!!!!h!P!-P!!tBpP!u!PzP!!!!!P!!hP!!!!!!!!-
Meer zu Meer, vom großen Strom

!!!zP!tp!rP!!rPPtp!zP!tBP!!!h!!!!_P!!!tpP!
bis an die Enden der Erde. Für

!!!\ppppppp!!!zP!!tp!!!
alle Zeiten wird sein Name ge-

!!!tBP!!!hP-P!!!!zP!!!!tP!!zPP!uPPzp!hP!!-P!!!z!!!!
segnet. Gepriesen sei der HErr, der

!zPtrP!!!!P!rP!!!!!tPPzpgP!P_P!tPPuP!!uP!
allein Wunder vollbringt. Auf ewig

!!!\pppppp!!zP!ztP!!!!tBP!!h!!!!!-
sei gepriesen sein erhabener Name,

P!!}ppppp!!trP!!!!rVP!!!zpP!!!
die ganze Erde sei voll seiner

PPtBP!!tp!gP!!!!_!P!tPP\pp!pPP!!
Herrlichkeit. Es freue sich der

PPuPP!!j!!P-!!!!!uP!!!upPzP!!!ztPtBP!!h!!!!p-
Himmel, es jauchze die Erde,

P!!!!z!ptBpPuPP!!z!!!hP!!!!!-P}ppP!!!!
das Meer stimme ein, und was

P}ppppppp!!pp!!!
es erfüllt; mit allem, was blüht,

P!trP!rP!!!!tP!!!zPP!!gP!!!!_P!!!!tp!!!!!\pP!!!!
frohlocke die Flur. Dann freuen

!!\pppppppPP!zP!!!zt!!!!
sich vor dem HErrn die Bäume des

PPtBP!!h!!!!!!-!P!uzp!trPrVPPzP!!!!!gp!!p!!_
Waldes, denn siehe, Er kommt.

!!!tP!!!\pppp!!!!!zpzt!!!!!tBP!!hP!!P-
Er kommt, zu regieren die Erde.
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PtP\pppppp!!!zp!!tPP
Regieren wird Erden Erdkreis nach

!PhP!!!!!P-P}ppP!!!!!tr!!prVP!!zpP!!!!!
Recht, die Völker nach seiner

!!!!!!tB!!!!!!g!!!!_!!!!!tP!!!\ppppp!!!!!!zPP
Treue. So freut euch im HErrn, ihr

!!!!!tPtB!P!!!!!hP!-P!zp!!!zP!!p!!!tP!!rpp
Gerechten, und rühmt seinen

P!!r!!!!t!!!!zP!!!!!!!!tBP!!g!!!!!!!!_!_ Gaben abdecken.
heiligen Namen. A. Heilig...

–  Postsanktus

Wir preisen Dich, heiliger Va-
ter, denn groß bist Du, und

alle Deine Werke künden Deine
Weisheit und Liebe. So sehr hast
Du die Welt geliebt, heiliger Vater,
daß Du Deinen eingeborenen Sohn
als Retter gesandt hast. Er wurde
Mensch und um Deinen Ratschluß
zu erfüllen, hat er sich dem Tod
überliefert, durch seine Auferste-
hung den Tod bezwungen und das
Leben neugeschaffen. Er hat von
Dir, Vater, den Heiligen Geist ge-
sandt, der sein Werk auf Erden
weiterführt, damit durch alle Ämter
Dein Reich offenbar werde in Chri-
sto, unserem HErrn. A. Amen.

27. Konsekration oder die Weihe der
eucharistischen Gaben - alle knien

27.1. Konsekration des Brotes

A. Gesungene Fassung

vFU!wP!!!rP!!!tp!tPP!!!rP!P!!!t!!!!PzP!!!!tPP!!
Gepriesen bist Du, HErr unser

PP!!g!!P-ppppP!!!!!rPP!!!!tp!!P!
Gott: (Brot erheben) Du schenkst

!!!]ppppppppP!!!!!P!-!
uns das Brot, die Frucht der Erde

PtP!!P!!!!tP!!!!!!tPPP!!rP!!!!tP!!!!zP!!!hP!!_P!!!rP!
und der menschlichen Arbeit. Wir

pppP!!!]pppp!tP!!!!rP!!!!
(ablegen) - bringen dieses Brot vor

!!!!!!!tP!!!!!rP!!!!!w!!!!sP!!!_!!!!wP!!!!!!!!!rP!]ppPP!
Dein Angesicht. Im Namen des Va-

!!!]!!!pppPPpppp!!p!!!
ters und des Sohnes und des Heili-

P!]pppp!!!ppPP!!!p!!!rP
gen Geistes segnen wir dieses Brot

!!!tp!!!!zPgPP-P!!!!!]ppppp!!!!
und flehen: – Himmlischer Vater,

!!!]ppppPP!p!tPr!!!t!PP!!hP!!!!-
sende herab Deinen Heiligen Geist

!!!]pp!!ppppppp!!!
und mache es für uns zum Leib

!P!!]ppPP!!!P!!!!rPtPPPfPs!!!!_P!!!wPP
Deines Sohnes Jesu Christi. Wel-

!!P!!!rP!]pppP-!!!t!!!!rPPtP!zPtPP!!
cher in der Nacht, da er verraten

!P!gPP-!!!!!!!rPPP]pppppp
ward, das Brot nahm, sagte Dank,

PP]PPP!!!!r!PPPP!gPP_P!!!!sp!P!fP!!!P!-
brach es und sprach: Nehmt, eßt,

P!t!!!!!rp!!tp!!hPP-!!!!!!t!!!!!!!!!!t!Ptp!!!!!!!rP!!!
das ist mein Leib,der für euch hin-

P!tPrPwp!sP!!!_P!!!wPP!rPPgP!!!tPPrPP!
gegeben wird. Solches tut zu mei-

!!!!P0!!!!!!!!!r!!!!!!!!!!!!!!tP!trP!!!!!!!!f!!!!!!!!!_!!!!!!!!!!fP!!g!!P!!__!!_
a (nem Gedächtnis. A. Amen.

!!!!!!!!0!!!!!!!!!!!r!!!!!!!!!!PwPfp!!!!f!!!!!!!_!P!!!!!dP!!f!!P!__!!_
b (nem Gedächtnis. A. Amen.

B. Gesprochene Fassung

Gepriesen bist Du, HErr, unser
Gott: Du schenkst uns das

Brot, die Frucht der Erde und der
menschlichen Arbeit. Wir bringen
dieses Brot vor Dein Angesicht.

Im Namen des Vaters und des Soh-
nes und des Heiligen Geistes seg-
nen wir † dieses Brot und flehen:
-Himmlischer Vater, sende herab
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Deinen Heiligen Geist, und mache
es für uns zum Leib Deines Sohnes
Jesu Christi. Welcher in der Nacht,
da Er verraten ward, das Brot
nahm, sagte Dank, brach es und
sprach:

Nehmt, eßt, DAS IST MEIN LEIB,
DER FÜR EUCH HINGEGEBEN
WIRD. Solches tut zu meinem Ge-
dächtnis. A. Amen.

27.2. Konsekration des Kelches

A. Gesungene Fassung

vFU!!wP!!!rP!!!tp!tPP!!!rP!P!!!t!!!!PzP!!!!tPP!
Gepriesen bist Du, HErr unser

!!!!!!gP!!!!-p!!!!!!!!!!!ppP!!!!!rPP!!!!tP!!pP
Gott: (Kelch erheben) Du schenkst

!!]ppPPPPP!!ppppp!!!
uns den Wein die Frucht des Wein-

!!!!tP!!P!!!!tP!!!!!!!!!!tPP!!!tPPP!!!rP!!!tP!!!zP!!h!!!!!!!_
stocks und der menschlichen Arbeit

!!!!!!!rP!!!!!!]p!ppp!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!rP!!P!tP!!
Wir bringen diesen Kelch vor Dein

!!!!!rP!!!!!w!!!!sP!!!!_!!!!!wP!!!!!!!!!rP!]p!!!ppPP
Angesicht. Im Namen des Vaters

!!!]!!!pppPPpppp!!p!!
und des Sohnes und des Heiligen

!!!!!!!!!!]ppp!!!ppPPP!!!!!!rPP!!!!!!!!!
Geistes segnenwir diesen Kelch

!!!tp!!!!zPgP!!P-P!!!]ppppp!!!!
und flehen: – Himmlischer Vater,

!!!]ppppPP!!ptPr!!!t!PP!!hP!!!!-
sende herab Deinen Heiligen Geist

!!!]pp!!ppppppp!!!
und mache ihn für uns zum Blute

!P!!]ppPPtP!!!!rPtPP!PfPs!!!_P!!!!wP!!!!!
Deines Sohnes Jesu Christi. Wel-

!!P!!!rP!]pppppppp!!
cher nach dem Mahle auch den

!PtpPtp!!!rpPPgP!P_P!!wp!!!!rP!!!!
Kelch nahm und sprach:Nehmt ihn

P!!tPPPr!P!!tpzP!!!tP!gPPP-P]pP!!!
und teilt ihn unter euch. Dieser

P!!!!]ppppppppPP!
Kelch ist das Neue Testament in

P!!!rP!!!tpP!z!!!g!!!!-!!!!!!!]pPP!tP!rpPP!
meinem Blute, welches für euch

PtP!!rP!!!wp!sP!!!!_P!!wPPrPP]pPP!!!P
vergossen wird. Solches tut, so oft

P]pppprP!!!!pppp!!!!!
ihr ihn trinkt zu mei-

!!!!P0!!!!!!!!!r!!!!!!!!!!!!!!tP!trP!!!!!!!!f!!!!!!!!!_!!!!!!!!!!fP!!g!!P!!__!!_
a (nem Gedächtnis. A. Amen.

!!!!!!!!0!!!!!!!!!!!r!!!!!!!!!!PwPfp!!!!f!!!!!!!_!P!!!!!dP!!f!!P!__!!_
b (nem Gedächtnis. A. Amen.

B. Gesprochene Fassung

Gepriesen bist Du, HErr, unser
Gott: Du schenkst uns den

Wein, die Frucht des Weinstocks
und der menschlichen Arbeit. Wir
bringen diesen Kelch vor Dein An-
gesicht.

Im Namen des Vaters und des Soh-
nes und des Heiligen Geistes seg-
nen † wir diesen Kelch und flehen:
-Himmlischer Vater, sende herab
Deinen Heiligen Geist, und mache
ihn für uns zum Blute Deines Soh-
nes Jesu Christi. Welcher nach dem
Mahle auch den Kelch nahm und
sprach:

Nehmt ihn und teilt ihn unter
euch. DIESER KELCH IST DAS
NEUE TESTAMENT IN MEINEM
BLUTE, welches für euch vergos-
sen wird. Solches tut, so oft ihr ihn
trinkt, zu meinem Gedächtnis.
A. Amen.
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28. Opfergebet

Mit Lob und Dank gedenken
wir unseres HErrn Jesu Chri-

sti, o gütiger Vater, und feiern das
Gedächtnis unserer Erlösung. Wir
verkünden seinen Tod und sein
Hinabsteigen zu den Vätern, be-
kennen seine Auferstehung und
Himmelfahrt und erwarten sein
Kommen in Herrlichkeit. Wir brin-
gen und stellen Dir dar seinen Leib
und sein Blut, das Opfer, das Dir
wohlgefällt und der ganzen Welt
Heil bringt. Siehe an jenes Opfer,
welches vollgültig, genugsam und
vollkommen einmal für immer, für
die Sünde der ganzen Welt einst
am Kreuze dargebracht worden ist
und laß uns die vollen Segnungen
der Fürsprache und des Leidens
Deines geliebten Sohnes, die Ver-
gebung unserer Sünden und das
ewige Leben zuteil werden. Solches
begehren wir, o HErr, für alle, die in
der Gemeinschaft Deiner heiligen
Kirche stehen. Für sie und für alle,
für welche Du gebeten sein willst,
bringen wir Dir dieses unser Opfer
dar, und tragen Dir unser Gebet vor
– wir preisen Dich, heiliger Vater,
in diesem unserem Lobopfer für
jene heilvolle Gnade, welche durch
Jesum Christum allen Menschen
erschienen ist, und warten auf die
selige Hoffnung und die Erschei-
nung der Herrlichkeit des großen
Gottes und unseres Heilandes Jesu
Christi. Laß alle, die Seinen Namen
bekennen, aus jedem Irrtum erret-
tet und im Glauben und in der Er-
kenntnis vereinigt werden. Vollen-
de sie in Heiligkeit und Liebe, befe-
stige sie durch Deinen Geist in al-
len himmlischen Gaben, bewahre
sie vor jener Stunde der Versu-
chung, welche über den ganzen

Weltkreis kommt; und laß sie un-
sträflich und unbefleckt erfunden
werden am Tage Jesu Christi, unse-
res HErrn. A. Wir bitten Dich, er-
höre uns.
29. Gedächtnisse – alle knien

Die Gedächtnisse können auch durch
den Assistenten von seinem Platz vorge-

tragen werden.

Gedächtnisse der Lebenden

Allmächtiger ewiger Gott, unser
heiliger Vater, bewahre Deine

gesamte Kirche vor allen wohlver-
dienten Strafen, vor gegenwärtigen
und zukünftigen Gefahren und um
Jesu Christi willen vollende sie im
Frieden. A. Amen.

Segne und leite alle apostolischen
und katholischen Diener Deiner
Kirche. A. Amen.

Erleuchte auch alle weltlichen und
kirchlichen Vorsteher und im Frie-
den gib uns eine wahre Einheit des
Glaubens auch mit dem Volk der
Juden zu unserer Vollendung in
Christo. A. Amen.

Sende die Botschaft Deines Evan-
geliums zu allen Herzen und führe
zum Glauben in Christo alle Mos-
lems und Heiden. A. Amen.

Bewirke eine aufrichtige Umkehr
vom Haß zur Liebe, damit wir
durch den Heiligen Geist zu jeder
Gerechtigkeit befähigt werden; be-
sonders empfehlen wir Dir unsere
Freunde und Feinde, auch alle
kranken und leidenden Menschen,
alle verfolgten Christen und bitten
Dich für alle, die dem Tode nahe
sind. A. Amen.

Gedächtnis der Entschlafenen

Wir freuen uns über alle Deine
Heiligen und ihrer gedenkend erin-
nern wir uns an alle Entschlafenen
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und bitten Dich, laß sie ruhen in
Deinem Frieden und erwachen zu
einer herrlichen Auferstehung.
A. Amen.

30. Schlußgebet

Erhebe Dich, unser Gott, und
vollende die Zeit durch die

Wiederkunft Jesu Christi, damit die
Hoffnung und das Warten aller
Deiner Heiligen erfüllt werde. Un-
ter der Hülle irdischer Dinge erblik-
ken wir Dich nun, aber schleierlos
werden wir Dich sehen, gekleidet
in Unverweslichkeit und entrückt
in Herrlichkeit werden wir mit Dei-
ner ganzen Kirche, heilig und un-
befleckt, vor Deinem Gnadenthron
dargestellt werden und Dich schau-
en von Angesicht zu Angesicht. Der
Tod wird nicht mehr sein, keine
Trauer, keine Klage und keine
Mühsal, Du wirst in unserer Mitte
herrschen, denn Du wirst uns erhö-
ren zum Lob Deiner Herrlichkeit.
A. Amen.

31. Brotbrechung – alle knien

Diese Verbindung des Blutes
mit dem heiligen Leib unseres

HErrn Jesu Christi gereiche uns
zum ewigen Leben.

Währenddessen wird gesungen:

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Sünden der Welt.
A. Erbarme Dich unser.

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Sünden der Welt.
A. Erbarme Dich unser.

Lamm Gottes, Du nimmst hinweg
die Sünden der Welt.
A. Gib uns Deinen Frieden.

32. Kommunionsaufruf

Christus, unser Passahlamm, ist
für uns geopfert; so laßt uns

denn das Fest feiern, nicht im alten
Sauerteig, noch in dem Sauerteig
der Schlechtigkeit und Bosheit,
sondern im Süßteig der Lauterkeit
und Wahrheit. Lasset uns beten.

33. Rüstgebete – knien.
Alle beten gemeinsam:

Dir, o barmherziger Vater, wid-
men wir unser ganzes Leben

und Hoffen, und wir flehen zu Dir:
Würdige uns, Deine himmlischen
Mysterien dieses heiligen und gei-
stigen Tisches mit reinem Gewis-
sen zu empfangen zur Vergebung
der Sünden und zur Verzeihung der
Missetaten, zur Gemeinschaft des
Heiligen Geistes und zum Erbe des
himmlischen Reiches. Um dieser
geheimnisvollen Einheit des Leibes
und des Blutes Deines Sohnes wil-
len schaue auf uns herab, o Gott;
denn nicht vor Brot und Wein ver-
beugen wir uns, sondern vor Dir,
unseremlebendigenGott. A. Amen.

Der Liturg erhebt sich und setzt fort:

HErr Jesu Christe, unser Gott,
nahe Dich uns, nach Deiner Ver-
heißung, von Deiner heiligen Woh-
nung, vom Thron Deiner Herrlich-
keit. Heilige Du uns, der Du sitzest
zur Rechten des Vaters, und doch
unsichtbar gegenwärtig bist in un-
serer Mitte, und reiche uns dar
durch Deine mächtige Hand Dei-
nen hochheiligen Leib und Dein
teures Blut. A. Amen.

O Heiliger Geist, Tröster, Geist der
Wahrheit, der Du überall gegen-
wärtig bist und alles erfüllst, Du
Schatz alles Guten und Geber des
Lebens, suche uns heim, wir bitten
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Dich, mit der Fülle Deiner Gnade.
Der Du diese Gaben geheiligt hast,
heilige auch uns durch und durch
nach Leib, Seele und Geist, damit
wir Dein Tempel und Deine Wohn-
stätte bleiben immer und ewiglich.
A. Amen.
24. Sakramentaler Friedensgruß

vFU!!!rp!tPr!!!!rP!!!tp!!z!!!!zPhPPP!!!p!!-
Das Heilige den Heiligen:

P!!!!!!zP!!!zP!zptPg!!!!!-!!!!!zP!!zP!!!!!zP!!PgP!!!!!!!!-
A. Einer ist heilig, einer der HErr,

!!!!!r!!!!!tpPuP!!j!!!!!!-!!!!!\p!!!!p!!!ppP
Jesus Christus, in welchem wir

!!!!!!\ppiP!!!!zP!!!!tP!!tP!!!!!!rPP!gPgP!P!!_!_
sind zur Ehre Gottes des Vaters.

P!!!!!!!!!rP!!!!!!!]!pppppP!!!!r!!!!tP!!!
Der Friede unseres HErrn Jesu

!!!!!!!!!!!!z!!!g!!!!!!!!tP!!!!!r!!!!!tPP!!!!tr!!!f!!!!!!!!!!!_!!!!!!!!fP!!!g!!!!!!_!_
Christi sei mit euch allen. A.Amen.

35. Kommunionsspendung

36. Kommunionslied  – überspringen

37. Entlassung – der Liturg spricht ei-
nen der nachfolgenden Verse. Nach dem

Spruch knien alle.

K!!!!!!!!!!!!]P!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!PP!!!!!!!!p!!P!!!!!!!hPP!!!P!!!!!!!
Geist Gottes mit uns! #

A. Kraft und Segen immerdar! #

!!!!!!!!!!tP!r!!!tz!!!hP!-!!!!!z!!!!!tMuzt!!!!rVz!!hg!!!!!!!!!!!!!p!!!__
# Halleluja! Halle - lu-ja!

oder vF!!!!!!!!!rp!!!!!!!rpwPPrpP!!gPg!!!P-
Bleibt nunmehr in Christo.

!PPeP!!!rPPwP!!qpP!wP!!!rPfPP!!!!!!!_!_
A. Amen. In uns bleibe Er.

38. Gebet nach der Kommunion

Allbarmherziger Vater, Du hast
Deine Kirche so wunderbar ge-

baut, daß der ganze Leib an Ehre,
Kraft und Stärke ebenso teilhat,
wie am Leiden und Schwachheit ei-
nes jeden Gliedes. Wir bitten Dich -
verleihe, daß durch die Teilnahme
an diesen heiligen Mysterien Deine
ganze Kirche Wachstum des Le-
bens, erneute Gesundheit und
überfließende Kraft Deines Geistes
empfange, zur Ehre Deines heili-
gen Namens; durch Jesum Chri-
stum, Deinen Sohn, unsern HErrn,
der da lebt und herrscht mit Dir, in
der Einheit des Heiligen Geistes,
ein Gott, in Ewigkeit. A. Amen.

39. Doxologie

Ehre sei dem Vater | und dem Soh-
ne * und | dem Heiligen Geiste; *
wie es war im Anfang, so jetzt und |
allezeit, * in | Ewigkeit. Amen.

40. Der einfache Segen

Es segne euch der allmächtige
Gott, der Vater † und der Sohn

und der Heilige Geist. A. Amen.
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